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Schriftleitung: Dr. Walther Gebensleben in Halle a. S.
Sonnabend, 13. Mai 1905.

Deutſches Reich.
Halle a. S., 13. Mai.

Seine Majeſtät der Kaiſer traf Freitag vormittag
kurz vor 8 Uhr auf dem Exerzierplatze Frescaty ein,
ſtieg dort zu Pferde und beſichtigte zunächſt das Königs-
Jnfanterie- Regiment Nr. 145. Es folgte eine Gefechts-
übung des Regiments im Feuer, zu welcher Artillerie heran-
gezogen wurde. Um 11 Uhr begann dann ein zweimaliger
Vorbeimarſch der Truppen der Garniſon Metz. Die Jn-
fanterie defilierte das erſte Mal in Kompagniefront, das
zweite Mal in Regimentskolonne; die Kavallerie ging das
zweite Mal im Trabe vorüber. Beide Male führte Se. Maj.
der Kaiſer das Königs-Jnfanterie- Regiment Nr. 145, der
Statthalter das 9. Dragoner- Regiment. An der Spitze der
Fahnenkompagnie des KönigsJnfanterie- Regiments ritt
der Kaiſer nach der Kritik zum Kaſernement dieſes Regi-
ments, wo er im Offizier-Kaſino das Frühſtück einnahm.
An demſelben nahmen außer dem Offizierkorps des Regi-
ments und den Herren des militäriſchen Gefolges teil: der
Statthalter, der kommandierende General, der Gouverneur
und die Diviſions- und Brigade-Generale. Die Parade
hatte bei dem ſchönen Wetter trotz ſtrengſter Abſperrungs-
maßregeln große Menſchenmengen zuſammengezogen, welche
den Kaiſer mit lebhaften Zurufen begrüßten. Vom
Offizier-Kaſino des 145. Jnfanterie- Regiments aus begab
ſich Se. Maj. nachmittags zur Beſichtigung mehrerer Forts
und beſuchte den Wilhelmſtein bei Gravelotte. Die Strecken
wurden vom Kaiſer und den Herren des Gefolges im
Automobil zurückgelegt. Der kommandierende General
Stoetzer begleitete Se. Majeſtät. Abends folgte der Monarch
einer Einladung des Bezirkspräſidenten und der Gräfin
Zeppelin zum Diner.
m Jn das Herrenhaus berufen iſt der Regierungspräſident a. D.,
Wirkliche Geheime Oberregierungsrat Jesco von Puttkamer-
Nippoglenſe, wohnhaft zu Charlottenburg, durch Aller
höchſten Erlaß vom 24. April 1905 auf Präſentation der Familie von
Puttkamer an Stelle des am 20. Dezember 1904 verſtorbenen General
majors a. D. Rittergutsbeſitzers von PuttkamerNipkau.

Bundesrat. Nach dem Bericht des „Reichsanz.“
wurden in der Sitzung des Bundesrates am Donners-
tag noch die Entwürfe von Vorſchriften zur Ausführung
geſundheitlicher Beſtimmungen der See-
mannsordnung und die Vorlage betr. die allgemeine
Rechnung über den Reichs haushalt für 1901 den
zuſtändigen Ausſchüſſen überwieſen. Ferner wurde über die
Beſchlüſſe des Reichstages zu den in den Sitzungen vom
5. und 6. April verhandelten Petitionen, ſowie zu den
bei der Beratung des Reichshaushaltsetats miterörterten
Petitionen Beſchluß gefaßt: außerdem auch über die
Reſolutionen des Reichstages zu den Geſetzentwürfen
betr. die Feſtſtellung des Reichshaushaltsetats und des
Haushaltsetats der Schutzgebiete auf 1905. Der Vorlage
betr. die Erweiterung der Erlaubnis für den Nord-
deutſchen Lloyd zur Beförderung von nichtdeutſchen
Auswanderern nach Kuba und Mexiko wurde die Zu-
ſtimmung erteilt. Genehmigt wurden ferner die Aende-
rung des Statuts der Preußiſchen Zentral-Bodenkreditbank
und der Antrag auf Verleihung von Korporationsrechten
an die mit dem Sitze in Düſſeldorf gegründete Siſal-
Agaven- Geſellſchaft. Außerdem erfolgten die Ernennung
von Kommiſſaren für die Beratungen im Reichstage und
die Beſchlußfaſſung über mehrere Eingaben.

Die Budgetkommiſſion des Reichstags ſetzte geſtern die Be
ratung des Militärpenſionsgeſetzes fort. S 9 wurde angenommen er
beſtimmt, was als penſionsfähiges Einkommen angerechnet wird. Nach
längerer Debatte über S 6 wurde die Beratung auf Dienstag vertagt.

Die Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes für das Berggeſetz
ſetzte geſtern die Beratung des zweiten Teils des Stillegungs-
geſetzes, der die Beſtimmungen über die Aufhebung von Berg-
werkseigentum enthält, fort und beendete die erſte Leſung der Vorlage
am Abend begann ſie ſofort die zweite Leſung.

Die von der internationalen Arbeiterſchutzkonferenz in Bern
eingeſetzte Kommiſſion für den Erlaß eines Phosphorverbotes in
der Zündholzfabrikation hat der Anregung zugeſtimmt
mit der Einſchränkung, daß das Jnkrafttreten des Verbotes an
gewiſſe Bedingungen geknüpft werde.

Deutſcher Reichstag.
184. Sitzung vom 12. Mai, 2 Uhr nachmittags.

Nach debatteloſer Erledigung von Rechnungsſachen wird die
internationale Sanitätsübereinkunft ohne Er-
örterung in dritter Leſung angenommen.

Es folgen Petitionen.
Die Abſtimmung über die Petition betreffend den Be

fähigungsnachweis im Handwerk und über die Be
rechtigung zur Anleitung von Handwerkslehrlingen wird mit Rück
ſicht auf den ſchwachen Beſuch auch heute ausgeſetzt.

Bei der Petition betreffend die Unterdrückung ſchlechter
Literatur und Kunſterzeugniſſe beantragt die Kom
miſſion Ueberweiſung zur Berückſichtigung.

Abg. Roeren (Ztr.) Die Petition enthält weder Antrag noch
Begründung und deshalb empfehle ſich, ſo ſagte man in der Kom
miſſion, Uebergang zur Tagesordnung. Es handelt ſich hier um
allgemein bekannte Dinge. Ueberall erklingen Klagen, daß die un
ſittliche Literatur immer dreiſter hervortrete, und deshalb wünſchen
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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

wir Ueberweiſung zur Berückſichtigung. Die Petition hat mit der
lex Heinze nichts zu tun. Die Bedenken, die bei der
lex Heinze geltend gemacht werden konnten, fallen hier weg.
Unſere Jugend bis auf das platte Land wird ſittlich verſeucht.
Gegen ſolchen Schmutz fordern wir wirkſamen Schutz. Dieſe For-
derung iſt auch von der liberalen Preſſe lebhaft befürwortet worden.
(Sehr wahrl) Selbſt der Goethe-Bund hat ſich gegen den Schmutz
gewandt. Der grobe Unfugsparagraph kann nicht herangezogen
werden, ohne daß man ihm Gewalt antut. Die bisherigen geſetz
lichen Beſtimmungen genügen eben nicht mehr. Die Geſetze aller
anderen Länder haben ſchärfere Beſtimmungen als die unſeren,
die freilich vor 33 Jahren noch genügten, die jetzt aber infolge der
Leichtigkeit der Reproduktion und Vervielfältigung nur zu oft ver
ſagen. Die Abſtimmung über die Petition beſagt nur, ob wir eine
wirkſame Bekämpfung des Schmutzes wünſchen oder nicht. Welche
Maßnahmen ergriffen werden ſollen, iſt ſpätere Sorge. (Beifall.)

Abg. Heine (Soz.): Gegen die Petition liegen ſo viele Be-
denken materieller Art vor, daß ich die formellen gegen die Petition
vorliegenden Bedenken überſehe. Wir erkennen an, daß es eine
ekelhafte und widerwärtige Schmutzliteratur gibt, die unſerer
Jugend Gefahren bringt. Aber wir wollen nicht, daß dieſe Ge-
fahren übertrieben werden und daß die Behörden Mittel in die
Hand bekommen, die ſie nachher gegen die gute Literatur und die
wahre Kunſt anwenden können. Es iſt jetzt auf dieſem Gebiete
kaum ſchlimmer als früher. Am Ende des 18. Jahrhunderts ſtarb
ein Domherr von Würzburg, deſſen Bibliothek 2000 unzüchtige
Schriften enthielt. Heiterkeit links.) Welcher gebildete Menſch
ſammelt heute noch ſo viele unſittliche Schriften? Heute nennt
man alles unſittlich, was das Scham- und Sittlichkeitsgefühl des
Normalmenſchen verletzen kann. Der Normalmenſch aber iſt bei
uns der Denunziant. Heiterkeit links.) Der Normalmenſch iſt
der Schutzmann. S 184 iſt ſchon heute eine gemeine Gefahr für
Kunſt und Literatur. Selbſt Goethes und Schillers Schriften
würden beſchlagnahmt werden, wenn es nicht auch bei uns Leute
gäbe, die ſich fürchten, allzu lächerlich zu werden. Hinter dem
Rufen nach neuen Strafgeſetzen verſteckt ſich das Streben, wirk-
liche Kunſt, die Darſtellung des Nackten, und wirkliche Wiſſenſchaft,
die Verbreitung der Kenntnis des Natürlichen, zu treffen. Durch
die Petition wird einem unwahren Muckertum Vorſchub geleiſtet.
Haben wir doch erlebt, daß ein Pfarrer den Mädchen verbot, mit
nackten Armen zu gehen, weil er ſich darüber aufrege. Heiterkeit
links. Auch wir wünſchen der Jugend die Keuſchheit zu wahren.
Da erziehe man die Kinder zu natürlicher Keuſchheit. Wem
deutſche Freiheit, deutſche Bildung und die Sittlichkeit der Jugend
etwas wert iſt, ſtimme mit uns gegen die Petition. Beifall
links.)

Abg. Lattmann (wirtſch. Vgg.): Wir ſtimmen für Ueber-
weiſung zur Berückſichtigung. Der Wortlaut der Petition läßt die
Befürchtungen des Vorredners als unberechtigt erſcheinen. Wer ein
offenes Auge für den Verkehr auf der Straße und in Bibliotheken
hat, muß zugeben, daß die Dinge in den letzten zehn Jahren
ſchlimmer geworden ſind. Wenn die Sozialdemokratie den Normal-
menſchen im Denunzianten ſieht, ſo freuen wir uns dieſer ihrer
Selbſteinſchätzung. (Sehr gut! rechts.) Jch werde ein Gedicht
aus dem „Simpliziſſimus“ verleſen zum Beweis, welch' unſittliches
Zeug dort als Literatur und Kunſt verzapft wird. (Zuruf bei den
Sozialdemokraten: Nicht aufregenl) Jhr Zuruf zeigt, mit wie
wenig ſittlichem Ernſt Sie die Dinge behandeln. (Lebhafte Zu-
ſtimmung rechts und im Zentrum.) Der „Simpliziſſimus“ ruft
einem katholiſchen Geiſtlichen zu: „Was wiſſen Sie eigentlich von
der Liebe mit Jhrem paſtoralen Kaninchentriebe, Sie multi-
plizierter Kindeserzeuger?“ Jſt das Kunſt oder Gemeinheit? (Leb-
hafte Rufe: Gemeinheit.) Gewiß, mit Geſetzen allein können wir
unſere Kinder nicht ſchützen. Aber auch die Selbſthilfe, die ſorg-
liche Erziehung, kann nicht alles allein tun. (Sehr wahrl) Hier
handelt es ſich nicht um Zurückdrängung wahrer Kunſt und
Literatur. Durch Zurückdrängung unzüchtiger Kunſt nützen wir der
wahren Kunſt. (Lebhafter Beifall.

Abg. Roeren (Ztr.) ſtellt gegenüber dem Abg. Heine feſt, daß
es lediglich darauf ankomme, den Wunſch auf ſchärfere Bekämpfung
des Schmutzes zu äußern.

Nach weiteren Bemerkungen der Abgg. Stadthagen (Soz.) und
Heine (Soßz.) bedauert

Abg. Lenzmann (frſ. Vp. daß hier eine neue lex Heinze
gefordert werde, zumal an der Hand einer Petition der Antrag und
Begründung fehle. Die Erziehung zum Natürlichen ſei ein probates
Mittel. Noch mehr Erfolg verſpreche ein gutes Beiſpiel von oben,
wo man am Ballett ſo viel Gefallen finde.

Abg. Patzig (natl.) macht darauf aufmerkſam, daß in der
Petition ſelbſt geſetzliche Maßnahmen gegen den Schmutz gefordert
werden und dieſen Weg halte er für ungeeignet.

Die Petition wird gegen die Stimmen der Linken und des
Abg. Grafen v. Reventlow zur Berückſichtigung überwieſen.

Eine Reihe von Petitionen wird ohne Erörterung erledigt.
Eine Petition betr. Einſchränkung des Flaſchenbierhandels und

Aenderung des Schankkonzeſſionsweſens beantragt die Kommiſſion
als Material zu überweiſen.

Hiergegen beantragt
Abg. Dr. Pichler (Ztr.) Ueberweiſung zur Erwägung.
Nach weiteren Bemerkungen des Abg. Heine (Soz.), der jede

Beſchränkung des Flaſchenbierhandels mißbilligt, werden die Peti-
tionen, ſoweit ſie den Flaſchenbierhandel betreffen, zur Erwägung
überwieſen.

Eine Petition betr. die Aenderung der Gewerbeordnung wird
mit Rückſicht auf die wiederholten Erörterungen bei der Etats-
beratung von der Tagesordnung abgeſetzt.

Eine Petition betr. Sicherung der Bauforderungen wird zur
Erwägung überwieſen.

Endlich wird eine Petition auf Ausdehnung der t 129 ff.
der Gewerbeordnung auf. das Kochgewerbe als Material über
wieſen.

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft.
Gemäß dem Vorſchlage des Präſidenten beſchließt das Haus

entgegen einem Antrage Bebel, der von Dienstag an Schwerins-
tage abgehalten wiſſen will, die nächſte Sitzung, um den Kom-
miſſionen freie Zeit zu laſſen, erſt am Donnerstag 2 Uhr abzu-
halten. Tagesordnung: Rechnungsſachen und kleinere Vorlagen.
Schluß 58 Uhr.

Der Krieg in Oftaſſen,
Die letzten von Frankreich gegebenen Zuſicherungen be-

züglich der Neutralität haben der Lage etwas von ihrer
Spannung genommen, wenn ſie auch die tiefgehende Ver-
ſtimmung im japaniſchen Volke nicht behoben haben. Die
japaniſche Preſſe, welche die Regierung dringend auffordert,
eine ſtarke Haltung Frankreich gegenüber
einzunehmen, verlangt Erklärungen und führt aus, es ſei
notwendig, daß Frankreich die Vorgänge
zwiſchen dem 83. und 9. d. M. aufkläre.

Der Landkrieg. Amtlich wird aus Tokio mitgeteilt: Am Morgen
des 9. d. Mts. griffen die Ruſſen in Stärke von zwei Regimentern
Jnfanterie, fünf Sotnien und einer Batterie, die aus Nanſhanhengtzu,
15 Meilen von Hengcheng, kamen, uns in der Nähe von Yengſheng an.
Um 2 Uhr nachmittags begann der Feind unter dem Schutz von Artillerie

feuer einen energiſchen Angriff, wobei die Jnfanterie bis auf 100 Meter
an unſere Stellung herankam. Unſere Truppen gingen dann zur
Offenſive über und verjagten den Feind, der 60 Tote und 160 Ver-
wundete auf dem Platze ließ. Außer ſolchen, die Uniform trugen,
waren unter den Toten und Verwundeten auch viele in chineſiſcher
Kleidung. Der Verluſt des Feindes wird auf 300 Mann geſchätzt, der
unſrige beträgt ein Mann tot, 50 verwundet.

General Lene witſch telegraphiert unterm 11. Mai: Eine
unſerer Abteilungen wurde in einem Engpaß, 10 Werſt ſüdweſtlich
von dem Dorfe Schimiaotſe, am 5. Mai von dem Feinde an-
gegriffen und gezwungen, ſich nach Schimiaotſe zurückzuziehen.
Am 6. Mai zwang eine andere ruſſiſche Abteilung 10 Werſt
von Ufangor die Japaner, zurückzugehen. Gegen Abend ging
der Feind wieder zum Angriff über. Es kam zum Bajonett-
kampf der Angriff wurde jedoch zurückgewieſen. Die erſtgenannte
Abteilung hatte am 7. d. Mts. während des ganzen Tages und
während der Nacht bei Schimigotſe zu kämpfen das Gefecht blieb
jedoch unentſchieden. Die unſerer zweiten Abteilung gegenüberſtehenden
japaniſchen Truppen erhielten Verſtärkungen am 7. Mai begann ſich
dieſe Abteilung deshalb zurückzuziehen. Eine dritte Abteilung, welche
bis zum Engpaſſe von Tawangulin vorrückte, wurde von dem Feinde
angegriffen und operierte ſo glücklich gegen ihn, daß es ihr gelang, von
dem Engpaſſe Beſitz zu ergreifen. Am 7. Mai unternahm der Feind
einen entſchiedenen Angriff gegen unſere rechte Flanke, wurde aber
zurückgeſchlagen.

Die Lage in Rußland.
Das Zentralkomitee der ruſſiſchen ſozialdemokratiſchen

Arbeiterpartei hat einen neuen Aufruf veröffentlicht. Jn
dieſem macht das Komitee der liberalen Preſſe Vorwürfe
und erſucht die Bürger, an die der Aufruf gerichtet iſt, ſich
davon zu überzeugen, daß ohne eigene Hilfe nichts erreicht
werden könne. Die Petersburger Arbeiter, heißt es in dem
Aufrufe weiter, würden ſich nicht durch die Haltung der
liberalen Preſſe beirren laſſen; die Arbeiter ſtänden täglich
vor dem Dilemma, von der Bildfläche zu verſchwinden oder
in dieſer Welt das Unterſte zu oberſt zu kehren. Sie, die
Arbeiter, wählten das letztere und verfolgten begeiſtert
ihr Ziel.

Schluß der Redaktion laufen noch folgende Meldungen ein
Schitomir, 12. Mai. Unter der Bevölkerung in der Um-

gegend herrſcht noch immer Erregung. Jn Trojanow ſind zehn
Jsraeliten erſchlagen worden.

Petersburg, 12. Mai. Das Miniſterkomitee wird in
ſeiner nächſten Sitzung beraten über das Verhalten der weltlichen und
geiſtlichen Macht gegenüber den Predigten katholiſcher Miſſionen, über
die Zulaſſung katholiſcher Polen zum Staatsdienſt uſw., ferner über
das Verhalten der Jsraeliten zur Städteverwaltung, über die Militär-
pflicht der Jsraeliten und über das Recht des Aufenthalts der Jsraeliten
in den verſchiedenen Oertlichkeiten des Reiches.

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Das Abgeordnetenhaus in Wien.
Das Haus erledigte die letzten Gruppen des Zolltarifs, nahm

das Zolltarifgeſetz und ſchließlich auch in der dritten Leſung
den Zolltarif und das Zolltarifgeſetz an.

Frankreich.

Jnterpellation.
Der Deputierte Preſſenſé richtete an den Miniſter des Aus

wärtigen Delcaſſé ein Schreiben, in welchem er ihm an-
kündigt, daß er nach Wiedereröffnung der Kammer eine Jnter-
pellation einbringen werde, ob der Miniſter, entſprechend dem vom
Parlament kundgegebenen Willen, die notwendigen Maßnahmen
ergriffen habe, um einen friedlichen Charakter der franzöſiſchen
Politik in Marokko und die Aufrechterhaltung der Neutralität
Frankreichs in Oſtaſien zu ſichern. „Jch wäre Jhnen ſehr ver-
bunden,“ heißt es in dem Schreiben, „wenn Sie für die Er-
örterung dieſer Jnterpellation, von der ich gleichzeitig den Miniſter
präſidenten verſtändigt habe, einen möglichſt nahen Zeitpunkt feſt
ſetzen wollten.“

Schweiz.

Die Betriebseröffnung des Simplontunnels.
Jn der Botſchaft an die ſchweizeriſ ch e Bundesver-

ſammlung, in welcher der Bundesrat einen Kredit für den Betrieb
des Simplontunnels im vierten Vierteljahr 1905 verlangt, wird

erklärt, daß der Stand der Arbeiten am Simplon die Eröffnung
des Betriebes zu Anfang Oktober möglich macht.

Spanien.

Die Cortes
ſind für den 14. Juni einberufen worden.
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Portugal.

Miniſterkriſis.In Liſſabon wird infolge von Meinungsverſchiedenheiten, die
zwiſchen dem Juſtizminiſter und dem Finanzminiſter in der Frage
der Verpachtung der Einnahmen aus dem Tabak herrſchen, eine
Miniſterkriſis für unvermeidlich gehalten. Die por-
tugieſiſche Zenſur hält, wie verlautet, alle auf die politiſche Lage
bezüglichen Depeſchen zurück.

Großbritannien.

Das franzöſiſche Geſchwader. ß
Jn London wird amtlich bekannt gegeben, daß die fran

zöſiſche Flotte am 7. Auguſt in Portsmouth eintreffen und
bis zum 13. dort verbleiben wird.

Perſien.

Die engliſche Kommiſſion
unter Mac Mahon hat die Grenzregulierung von
Afghaniſtan und Seiſtan beendet und wird in den nächſten
Tagen Perſien verlaſſen. Dem Vernehmen nach wird ſie vom
Vizekönig von Jndien, Lord Curzon, mit der Regulierung der
Grenge zwiſchen Britiſch und PerſiſchBeludſchiſtan beauftragt
werden.

Aus Nah und Fern.
Die deutſche Kaiſerin iſt dem Schwäbiſchen Schiller-

verein als ſtiftendes Mitglied beigetreten.
Gedenktafel für Richard Wagner. Am Palaſte Grifoni in

Rom, den Richard Wagner im Jahre 1877 bewohnte, wurde am
Freitag eine Gedenktafel enthüllt.

Beulenpeſtartige Erkrankungen. Aus Leith in Schottland
werden vier beulenpeſtartige Erkrankungen gemeldet. Ein Arbeiter iſt
geſtorben; ſeine Frau und zwei Kinder ſind jetzt unter Beobachtung.
Man nimmt an, daß die Krankheit durch Ratten mit Schiffen von aus-
wärts eingeſchleppt worden iſt.

Jnfolge eines Familienzwiſtes erſchoß in dem Dorfe Walters-
weiler bei Offenburg der zwanzigjährige Sohn des Ziegeleibeſitzers
Fäſſer ſeinen Vater und erſchlug ſodann deſſen Geliebte, ein früheres
Dienſtmädchen, mit einem Hammer. Der Täter wurde verhaftet.

Cholera. Jn Teheran ſind amtlich drei Cholerafälle feſt
geſtellt worden, welche ſämtlich tödlich verliefen.

Der Chef der Geheimpolizei verhaftet? Wie der Frankfurter
Zeitung“ aus Konſtantinopel gemeldet wird, erhält ſich dort ſeit
Freitag morgen das Gerücht, der Chef der Geheimpolizei, Fehim-
Paſcha ſei verhaftet worden.

Streikbewegungen. Während in Eſſeg die Arbeiter zum großen
Teile zur Arbeit zurückgekehrt ſind, haben 1000 Arbeiter des einer
franzöſiſchen Geſellſchaft gehörenden Sägewerkes in der benachbarten
Ortſchaft Normancia wegen Nichtbewilligung einer von ihnen ge-
forderten Lohnerhöhung die Arbeit niedergelegt.

Zurückgekehrte Expedition. Die Frankfurter Zeitung“ erfährt
aus Konſtantinopel, daß die vor vier Monaten von der Deutſchen
Bank nach den Provinzen Bagdad und Moſſul entſandte Expedition
zur Erforſchung der dortigen Petroleumquellen Freitag wohl-
behalten nach Konſtantinopel zurückgekehrt iſt.

Der koreaniſche Geſchäftsträger in London Yi Han Eung hat
ſich geſtern morgen in der koreaniſchen Geſandtſchaft er hängt. Er
hatte in der letzten Zeit Zeichen von Geiſtesſtörung gezeigt.

Der nationale Kongreß der franzöſiſchen Eiſenbahnarbeiter hat
eine Tagesordnung angenommen, die fordert, daß an ein und demſelben
Tage in ganz Frankreich öffentliche Verſam mlungen abgehalten werden
ſollen, um die Frage der Altersverſorgung zu löſen. Ferner wurde
beſchloſſen, in eine Agitation dafür einzutreten, daß die Arbeiter vom
1. Mai 1906 ab den achtſtündigen Arbeitstag erhalten.

Genickſtarre. Laut einer amtlichen Meldung der „Oberſchleſiſchen
Zeitung“ ſind im Landkreiſe Beuthen in der Zeit vom 4. bis 10. d. M.
35 Perſonen an Genickſtarre erkrankt, wovon neun geſtorben ſind.
Die Geſamtzahl der Erkrankungen in der Zeit vom 19. November bis
10. Mai beläuft ſich auf 378, die der Todesfälle auf 167, die der Ge-
neſungen auf 51 die übrigen Erkrankten ſind noch in Behandlung.

Allgemeine Arbeiterausſperrung in der Schweiz. Der ſchweizeriſche
Baumeiſterverband iſt auf nächſten Sonntag nach Zü rich einberufen,
um zu den Ausſtänden in Zürich und Baſel Stellung zu nehmen und
möglicherweiſe einen Beſchluß über eine allgemeine Ausſperrung auf
allen Plätzen der Schweiz zu faſſen.

Dampfer untergegangen? Der Hamburger Dampfer „Marſeille“,
der am 16. März von Cartagena nach Hamburg abgegangen iſt, iſt
verſchollen. Er iſt vermutlich mit der Beſatzung untergegangen.

Vergiftungen. Jn Sottmar bei Wolfenbüttel ſind fünf Kinder
eines Arbeiters unter ſchweren Vergiftungserſcheinungen erkrankt, ver-
mutlich infolge des Genuſſes von Schierling. Zwei ſind bereits
geſtorben.

Beendeter Ausſtand. Nach fünfwöchiger Dauer iſt der Maurer-
und Zimmererausſtand in Göttingen durch Bewilligung der Forderungen
der Arbeiter beendigt worden.

Das Mörderpaar Huber hat gegen ſeine Verurteilung Reviſion
beim Reichsgericht eingelegt.

Der Aerzteverbandstag für den Regierungsbezirk Düſſeldorf
hat beſchloſſen, auf dem diesjährigen Aerztetage einen Antrag zu ſtellen,
wonach weitere Gründungen von Akademien für praktiſche Medizin
unterbleiben ſollen, bis Erfahrungen über die Erfolge der neuge-
gründeten Kölner Akademie vorliegen.

Schwurgericht zu Halle a S.
Halle, 12. Mai. (Widerſtand und Angriff

gegen einen Forſtbeamten.) Jn der heutigen Sitzung
wurde verhandelt die Anklageſache wider den Bergmann Julius
Meißner aus Stadt Mansfeld und deſſen Bruder, den Holz-
arbeiter Heinrich Meißner aus Kloſtermansfeld, zur Zeit der
Tat in Helbra wohnhaft geweſen, ſowie deſſen Sohn, den am
21. März 1889 geborenen Bergjungen Paul Meißner, welche
alle drei des unberechtigten Jagens auf fremdem Gebiet in zwei
Fällen beſchuldigt waren. Der erſtgenannte Angeklagte hatte ſich
außerdem des Widerſtandes gegen einen Forſtbeamten und des tät-
lichen Angriffs unter erſchwerenden Umſtänden gegen denſelben,
und ſein Bruder Heinrich M. des Widerſtandes durch Bedrohung mit
Gewalt ſchuldig gemacht.

Der Gerichtshof beſtand aus den Herren Landgerichtsräten
Braun, Vorſitzender, König und Grünberg, Beiſitzer; die
Anklagebehörde wurde durch Herrn Staatsanwalt Schlütter
vertreten, die Angeklagten Julius M. und deſſen Neffe wurden von
Herrn Rechtsanwalt Dr. Purſche Heinrich M. von Herrn Juſtiz-
rat Riemeer verteidigt. Aus der Urne wurden folgende zwölf
Herren von den Geſchworenen ausgeloſt: Fabrikdirektor Arnold
Braeß Radewell, Fabrikbeſitzer Guſtav Dreſcher Büſch-
dorf, Rentier Hermann Stahlſchmidt-Halle, Gutsbeſitzer
Friedrich San der- Gottenz, Fabrikdirektor Ernſt Preſſer-
Morl, Gutsbeſitzer Friedrich Berlin-Brachſtedt, Geh. Baurat
Philipp Stahl- Halle, Geh. Ober-Baurat Paul Biſchof-Halle, Chemiker Dr. Reinhold Koch Wehlitz, Rittergutspächter
Karl Reichert Canena, Brauereidirektor Maximilian Fels-
Döllnitz und Landwirt Albert Meißner- Groitzſch.

Der Angeklagte Julius Meißner iſt am 11. November
1871 geboren und ſein Bruder Heinrich Meißner am
11. November 1857; beide befinden ſich in Unterſuchungshaft wegen
Gewalttätigkeiten und ſind erheblich vorbeſtraft, der zweite wegen
desſelben Deliktes mit 2 Jahren Zuchthaus, deſſentwegen er heute
angeklagt iſt. Der erſtgenannte Angeklagte hatte ſich nach dem Vor-
fall der Anklage aus dem Staube gemacht, war bis nach Schottland
geflohen und iſt vor Weihnachten 1904 in ſeine Heimat zurück-
gekehrt, worauf er feſtgenommen wurde. Aus dieſem Grunde
konnte die Sache, welche im Sommer 1903 paſſierte, erſt jetzt ab-
geurteilt werden. Der Sachverhalt iſt folgender: Die beiden Brüder
ſtanden im Jahre 1903 in ſtarkem Verdacht der Wilddieberei in dem
Breunroder Forſtbezirk, welcher Eigentum der Mansfelder Ge-
werkſchaft iſt. Als der in Stangerode ſtationierte Förſter Rieſche

am 28. Juni auf dem Anſtand ſich befand, hörte er in der dritten
Morgenſtunde einen Schuß fallen. Jm Begriff, den Schützen, der
zweifellos ein Wilddieb war, aufzuſuchen, fiel von der entgegen
geſetzten Seite ein zweiter Schuß aus der Richtung des „Dorfthaler
Waldes“ her. Der Beamte ging nun dieſem zweiten Schuſſe nach,
konnte aber nichts entdecken und kehrte nach den Verbindungs
wege zwiſchen der ClausChauſſee im Süden und Stangerode im
Norden zurück. An der Kreuzungsſtelle des Weges mit dem nach
dem „Wienthale“ führenden (einem Teile des Dorfthaler Waldes)
ſah er den Einſpänner des Heinrich M. ankommen, hielt denſelben
an, ſagte ihm auf den Kopf zu, daß er gewilddiebt und entdeckte
unter einem Kleehaufen in einem Sack auf dem Wagen ein aus-
geweidetes Reh, das er beſchlagnahmte. Der Angeklagte Julius M.
war beim Eintreffen des Förſters vom Wagen geſtiegen, von dem
Beamten aber eingeholt und gab erſt nach Nennung eines falſchen
Namens ſeinen richtigen an, ihm wurden zwei Patronen abge
nommen. Am Tage wurde ermittelt, daß das Reh im Dorfthal
garten ſüdweſtlich von Stangerode zur Strecke gebracht und an der
Kreuzungsſtelle der Wege auf den Wagen geladen war. Die Schuß
körner waren denen in den bei Julius M. beſchlagnahmten
Patronen vollſtändig gleich. Ein doppelläufiges Zentralfeuergewehr,
deſſen einer Lauf friſch abgeſchoſſen war, wurde am Nachmittage
unter einem Baume verſteckt gefunden. Jn der Nacht zum 22. Juli
erfuhr der Förſter R., daß die Gebrüder M. wieder um Mitternacht
mit ihrem Geſpänn in den Wald gefahren ſeien. Er verfolgte ſie
mit dem Fahrrade und traf das Geſchirr in einer Mulde der
Chauſſee nach Sangerhauſen und bemerkte, daß Heinrich M. einen
friſchen großen Blutfleck auf dem Rücken hatte. Bei ſeiner An-
kunft lenkten ſie plötzlich nach Ermsleben, der Förſter fuhr ihnen
nach, rief ihnen „Halt“ zu, aber Heinrich M. ſtieß Drohungen aus
und ſchlug mit der Peitſche nach ihm. Julius M. war vom Wagen
geſprungen und hatte dem Beamten mehrere Fauſtſchläge ins Ge-
ſicht verſetzt, worauf er den Wagen wieder beſtieg und mit einem
Stock auf R. einſchlug, den dieſer aber zerbrach. Jn ſchnellem
Tempo fuhren die Brüder davon, wurden aber vom Förſter wieder
eingeholt. Da ſtieg Julius M. abermals vom Wagen, hatte in der
linken Hand ein offenes Meſſer und in der rechten einen neuen
Knüppel und drang mit den Worten „jetzt iſt mir alles einerlei“ auf
R. ein. Es kam aber nur ſoweit, daß er das Rad total zer
trümmerte, ſodaß R. die Verfolgung nicht weiter aufnehmen konnte.
Der rohe Patron ſtieg auf den Wagen und das Geſchirr verſchwand.
Sie bezichtigten ſich heute gegenſeitig, wer das Reh geſchoſſen, und
leugneten im zweiten Falle, ein ſolches auf dem Wagen gehabt zu
haben. Es iſt aber auf dem Wege geſehen, daß ſie einen grauen
Gegenſtand auf dem Wagen mit Salz beſtreuten und einen mit Blut
getränkten Lappen, an dem Rehhaare klebten, weggeworfen haben.
Daraus war zu ſchließen, daß ſie auf der Wilddieberei geweſen
waren. Die Geſchworenen erachteten die beiden erſten Angeklagten
ſchuldig des unberechtigten Jagens in zwei Fällen, Julius M.
außerdem des tätlichen Angriffs gegen einen Forſtbeamten unter
erſchwerenden Umſtänden, Heinrich M. des Widerſtandes durch Be
drohung mit Gewalt, ſchloſſen aber bei beiden die mildernden Um-
ſtände aus. Die Schuldfragen gegen Paul M. wurden verneint und
dieſer freigeſprochen. Julius M. wurde zu insgeſamt 1 Jahr
6 Monaten Zuchthaus, Heinrich M. zu 2 Jahren Gefängnis ver
urteilt, das Gewehr und die Patronen wurden eingezogen.

Letzte Telegramme.
Wien, 12. Mai. Jm Abgeordnetenhauſe brachten heute

die Alldeutſchen Schönerer, Stein und Genoſſen einen Antrag
ein, der unter Hinweis auf die Vorgänge in Ungarn die Vor
bereitung von Geſetzesvorlagen verlangt, durch welche die
Perſonalunion eingeführt, Galizien und die Bukowina mit
Ungarn vereinigt und die Verwaltung Bosniens Ungarn über-
tragen werden ſoll.

Wien, 12. Mai. Die ehemalige Hofopernſängerin Mil a
Kupferber ger iſt geſtorben.

Budapeſt, 12. Mai. Zwiſchen der Polizei und dem
amerikaniſchen Generalkonſulat iſt ein Konflikt entſtanden.
Der hier weilende amerikaniſche Einwanderungskommiſſar
Max Braun, der vom hieſigen Generalkonſulat als
ſolcher amtlich beglaubigt worden iſt, wurde von der Polizei
unausgeſetzt beobachtet, ſogar ſeine Privatbriefe wurden ge-
öffnet. Zwiſchen Braun und den ihn beobachtenden
Poliziſten kam es zu einem Wortwechſel. Braun wurde
wegen Beleidigung eines Amtsorgans zu 50 Kronen Geld-
ſtrafe verurteilt. Die Affäre droht größere Dimenſionen
anzunehmen, da das hieſige Generalkonſulat den Vorfall
der Wiener Botſchaft und der amerikaniſchen Regierung ge-
meldet hat.

Sofia, 12. Mai. Die vor einem Monat eingeſtellten Vor
leſungen an der hieſigen Univerſität wurden heute wieder auf-
genommen. Da aber die Studenten die Obſtruktion wieder
aufnahmen, wurden die Vorleſungen neuerdings eingeſtellt.
Natſchewitſch iſt zum Fürſten Ferdinand nach dem Jagpdſchloſſe
Sitniakovo abgereiſt.

Saloniki, 12. Mai. Vertraulichen Meldungen zufolge
bereitet die makedoniſche Organiſation Dynamitanſchläge
in Monaſtir, Parlepe und Veles vor.

Paris, 12. Mai. Alle Blätter bringen längere oder kürzere
Schilderungen der Feierlichkeit von Gravelotte und laſſen ihrem
friedlichen Charakter Gerechtigkeit widerfahren.

Tanger, 12. Mai. Die deutſche Handelsmiſſion iſt heute
nach Fe z abgereiſt. Der engliſche Geſandte reiſt am 19. d. M.
nach Fez ab.

London, 12. Mai. Kapitän Mountford, Kom-
mandant des engliſchen Dampfers „Coromandel“, iſt aus
Hongkong in Singapore angekommen und teilt mit, daß er
am vorigen Montag, den 8. Mai, um 165 Uhr nachmittags
eine ruſſiſche Flotte von 22 Kriegsſchiffen in der Wanfong-
bucht, an der Küſte von Anam, geſehen habe. Die Kriegs-
ſchiffe waren innerhalb der franzöſiſchen Territorialgewäſſer
geankert und nahmen Kohlen von 10 Kohlendampfern ein.
Die Flotte erkannte der Kommandant als diejenige, welche
Admiral Roſchdjeſtwenski kommandiert. Sieben
Stunden ſpäter traf er ein anderes Geſchwader, anſcheinend
das dritte Geſchwader unter Nebogatow. Die Ver-
einigung der beiden ruſſiſchen Flotten
ſcheint alſo am Dienstag früh an der Küſte
von Anam etwa 100 Kilometer nördlich vom
Kap Padaran ſtattgefunden zu haben.

London, 12. Mai. Der „Daily Telegraph“ meldet, daß
Präſident Rooſevelt ſeine Bemühungen, einen
Friedensſchluß herbeizuführen, fortſetzt. Er hat ſich
darüber informiert, welche Bedingungen der ruſſiſchen
Regierung und welche Bedingungen den neutralen Mächten
angenehm ſein würden. Die von der ruſſiſchen Regierung
gewünſchten Friedensbedingungen ſchließen jedoch jede Aus-
ſicht auf einen baldigen Friedensſchluß aus.London, 12. Mai. Nach den letzten Meldungen aus
Kanea haben in der Umgegend von Kandia mehrere Gefechte
zwiſchen Regierungstruppen und Jnſurgenten ſtattgefunden.

London, 12. Mai. Jnformierterſeits wird verſichert, die
Erneuerung des engliſch- japaniſchen Allianzvertrages ſei im
Prinzip bereits beſchloſſene Sache.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 14. Mai Wolkig mit Sonnenſchein, warm, ſtrich
weiſe Gewitter.

Montag, 15. Mai Veränderlich wolkig, teils heiter, windig,
ſtrichweiſe Regen.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)

Saale Halle 1,84, Trotha 1,80, Alsleben Bern
burg 1,18, Calbe, Oberpegel 1,56, Calbe, Unterpegel 0,28.
Unſtrut: Straußfurt 1,60. Moldau: Budweis 1,55,
Prag Havel Brandenburg, Oberpegel 2,08, Branden
burg, Unterpegel 1,50, Rathenow, Oberpegel 1,35, Rathenow,
Unterpegel 1,08, Havelberg 2,49. Elbe Pardubitz 2,00,
Brandeis 1,69, Melnik 1,63, Leitmeritz 1,05, Außig 175,
Dresden 0,30, Torgau 2,27, Wittenberg 2,76, Roßlau

2,31, Aken 2,60, Barby 2,47, Magdeburg 2,06, Tanger
münde 3,02, Wittenberge 2,62, Lenzen 2,65, Dömitz 2,05,
Darchau 1,79, Lauenburg 2,02.
Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 13. Mai: 170

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

R. St. In der am 12. Mai ſtattgefundenen Sitzung des Auf
ſichtsrates der WerſchenWeißenfelſer Braunkohlen AktienGeſell
ſchaft zu Halle a. S. wurde die Bilanz nebſt Gewinn und Ver-
luſtrechnung für das Geſchäftsjahr 1904/05 vorgelegt und be-
ſchloſſen, der auf den 21. Juni einzuberufenden Generalverſamm-
lung nach Abſchreibungen von 510 133 A. (gegen 386 932 A im
Vorjahre) die Verteilung einer Dividende von 16 2 (gegen
14 9 im Vorjahre) vorzuſchlagen. Auf die neu ausgegebenen
Aktien von 405 500 entfällt für dieſes Geſchäftsjahr ein Viertel
der obigen Dividende mit 4

BaumwollFabrikantenkongreß. Jn Knoxville (Tenneſſee)
wurde dieſer Tage ein Kongreß der amerikaniſchen Baumwoll
fabrikanten abgehalten, der am 11. cr. zum Abſchluß kam. Es
wurde eine Reſolution angenommen, welche den Kongreß auf
fordert, kräftige Maßnahmen zur Schaffung einer amerikani-
ſchen Handelsflotte für den überſeeiſchen Handel durch
Geſetz ins Leben zu rufen, ferner eine ſolche, welche ein Zuſammen
gehen mit dem kürzlich abgehaltenen Baumwollpflanzerkongreß in
Sachen der Erweiterung der ausländiſchen Märkte für die ameri-
kaniſchen Baumwollprodukte in Ausſicht ſtellt, ſchließlich eine Reſo
lution, die den Präſidenten Rooſevelt auffordert, eine beſondere
Kommiſſion zur Ausarbeitung eines Planes für die Verwirklichung
dieſer Erweiterung zu ernennen.

Tages-Marktberichte.
Berlin, 12. Mai. Berliner Produktenbörſe.) Die

amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Roggen, märk.
147,00 148,00 ab Bahn. Gerſte, leichte inländ. Futtergerſte
139,00 150,00 ſchwere 151,00 159,00 ruſſiſche 126,00 bis
138,00 ſchwere Donau 150,00 156,00 ab Bahn und frei
Wagen. Hafer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. und ſchleſ,
fein 152,00 164,00 mittel 146,00 151,00 gering 141,00 bis
145,00 ruſſ. fein 144,00--149,00 mittel und gering 130,00
bis 143,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed
118,00--120,00 abfallende Qualitäten 113,00 117,00 runder
130,00 133,00 frei Wagen. Erbſen, inländ. und ausländ.
Futterware mittel 144,00 150,00 feine und Taubenerbſen 152,00
bis 160,00 kleine Kocherbſen 180,00--225,00 A. ab Bahn und
frei Wagen. Weizenmehl 00 21,00--23,00 n 0
und 1 17,90 19,10 Weizenkleie 10,80--11,50 Roggenkleie
11,50 12,00 Mittagsbörſe: Weizen, Juli 176,25 175,50
Sept. 171,00 170,75-- 171,00 AC, Okt. 171,00 170,75--171,00
Roggen, eine Kahnladung 150,25 ab Kahn, poſ., pomm. und weſt
preuß. abfallender 145,00 frei Mühle, Mai 152,25--151,75 bis
152,00 A. Juli 151,50 150,05--151,00 Dez. 146,50 145,75
Hafer, Juli 141,50--141,00 Dez. 142,25 142,00 Mais, Mai
118,25 Juli 117,00 Oktober 116,00 115,75 A. Weizen
mehl 00 21,00--23,00 A. Roggenmehl 0 und 1 17,90--19,10
Rüböl, Mai 47,60--47,40 47,60 Okt. 49,70 49,50 49,60
Dezember 50,00 Gele. Preiſe um 2 Uhr (nichtamtlich) Weizen,
Mai 174,50 Jul -75,75 ./6, September 171,00 Oktober
171,00 Dezember 473,25 Roggen, Mai 152,00 Juli
151,00 September 144,25 C. Oktober 144,75 C. Dez. 145,75
Hafer, Mai 139,50 Juli 141,00 Sep. 139,00 Oktober
139,00 Dezember 142,25 AC., Mais, Mai 118,25 Juli
117,00 September 115,75 Oktober 115,75 Mehl, Mai
18,15 Juli 18,55 September 17,95 Rüböl, loko 47,60
Mai 47,60 Oktober 49,60 AC., Dezember 50,00

Preisberichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.
12. Mai 1905.

a) Für inländiſches Getreide iſt in Mark per Tonne gezahlt worden:
Weizen Roggen Gerſte Hafer

Königsberg i. Pr. n 36 141 132 135Goldap 155 127x 130 1Allenſtein 161-165 125-127 128 138 129 136
Danzig 171 172 134 138 145 147 136 137
Thorn 168 132 138 140Uckermart 166--172 132 139 150 158 145--150
Mittelmark, Priegnitz 169 175 135--148 144--153 150 164
Neumark 67 171 133--138 150--155 150--154
Lauſitz 173 177 136 142 150--160 150--160
Stettin (Bezirk) 165--170 140 146 135 145
Poſen 161 172 131--137 130 140 139--141
Bromberg o 137 77Wongrowitz c 127--130 139 140 134--136
Liſſa 127--137 135--140 135--140Breslau 159 169 135--142 138 150 134-144
Ratibor 164--166 142 146 145--150 138--142
Striegau 162--170 135--141 143 155 141147
Görlitz 171--183 136 141 150 134 144Magdeburg 160 165 138 144 152 168 150 154
Altmark 165--172 139-144 150--160 144--160Merſeburg, öſtl. d. Mulde 170--175 138--146 160--185 140 165
Merſeburg, weſtl. d. Mulde 168—-172 142--145 150--160 146-155
Erfurt 164 168 140--145 150--152 150 4162
Kiel 165--168 145--150 148--150 145Hannover Süd 166 172 141--152 140--180 146-170
Münſterland 175--180 156 WA 145Weſtf. Jnduſtriebezirke 167--175 144-152 122 130 143--151

Sauerland 182 161 149 162Faderbornerland 158--175 149 142--145 150--155
aſſel 175--177 153 155 153 -162Neuß 171 176 147--152 s 136146Geldern 175--181 152--158 133--140 150--160

Trier 7 S S 160--170Sachſen 168--177 144 155 165 180 144150
Baden 180--190 148--157 143 158s 160 170 150-160ElſaßLothringen 182 190Kernen Wayern 190

194, Württemberg 190 196
d) Nach amtlicher und privater Ermittelung an den wichtigſten Markt

und Bbrſenplätzen des Jnlandes:
Stadt

Magdeburg 182 147 150m 171 150 180 170euß 176 152 146Hamburg 172 153Mannheim 181x 154 c 143Döbeln 173 147 180 145Halle a. S., 13. Mai. Bericht über Heu, Stroh ze., mit
geteilt von Otto l.
zwar bei Partien frei Bahn hier, bei einzelnen

Sämmtliche Preiſe lten für 50 Kkg, und

uhren frei Hof hier



Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
1,50 Weizenſtroh 1,40 zu Streuzwecken bei Partien
Roggenſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 AC, in einzelnen Fuhren:
Roggenſtroh 2,25 Weizenſtroh 2,25 Breitdruſch bei Partien:
Roggenſtroh 1,85 Weizenſtroh 1,85

Wieſenheu beſtes hieſiges oder Thüringer bei Partien 4,00
bis 4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 fremde Sorten
bei Partien: 3,50--4,00 in einzelnen Fuhren 3,75--4,25 A.

Kleeheu hieſiges erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien
4,25 in einzelnen Fuhren: 4,50 fremde Sorten bei Partien

A.
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen frei Bahn hier 1,10 in

einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier: 2,15

im einzelnen vom Lager 2,60

5, Ziehnng der 5. Klaſſe 212. Königl. Preuß. Lotterie 728
Ziehung vom 12, Mai 1905, vormittags,

Nur die Gewinne über 240 Mk. ſind den betreffenden Nummirn
in Kammern beigefügt.

(Ohne Gewähr.) Nachdruck verhdoten.
205 305 11 453 528 30 [500] 696 98 775 85 804 48 1180 212 341

50 464 827 968 72 2200 16 83 381 458 764 944 85 94 W
240 [500] 573 85 612 30 49 765 831 51 70 4048 395 457 725 907 511
47 500 49 600 727 50 860 916 6050 190 225 [1000] 392 515 [500]
419 640 56 733 7008 81 1309 334 60 [1000] 472 506 58 746 81 849 961
e g1oool 258 309 23 406 15 688 88 9209 328 68 517 691 864 [500]

10022 59 171 75 218 407 525 [1000] 33 51 [500] 689 712 28 9175 894 973 h r i e t
439 [500] 540 o 120 Ja 6139 281 382 553 62 [3000

7303433 73 590 628 [3000 n bot
500 913 14 31 19056 108 15 [3000] 57

20003 23 49 108 36 508 637 799 948 85
453 71 72 828 78 22164 78 203 18

934 23317 28 40 549 96 [500]

o 8 O dw

[1000] 745 890 978 94 28021
7 908 189 1500] 217 [1000]

30013 86 101 230 376 484 613 990 518 639 liö00ſ, 73 840 907, 32011 21 108 298 351 58 486 528 609
s 78 847 62. 33236 378 18 488 520 61. 629 746 997 34014 27

107 862 77 986 73. 35010 265 306 555 Tö00 61 701
808 72 1800] F7 g. 36016 66 79 118 95 201 465 608 87 733 52 995
37101 8 66, 1800) 487 685 760 868 38070 86 320 497 507 60 618 99

i e e a i S u 41090 55 60 94 183 243
(1000 661 56, 111 330 657 887 43081 66

44072 345 449 75 780 81 s 83301 51 02 [30001 404 38 519 602 I I o2 8006089 123 4
500] 425 63 608 63 86 747 927 81 W S662 725 77 [500] 800 38 48108 293 339 670 93 702 844 4

73 302 9 745 894
52024 39 102 9 68 222 518 631 [500] 784 53032 48 120 286 403 47
97 750 79 808 37 54046 47 [1000] 96 [1000] 186 308 415 80 513 671
732 51 896 971 55141 673 750 949 [500] 99 56086 529 716 804 74
975 [500] 57171 282 582 608 66 58069 204 301 43 437 41 90 91 669
844 59125 228 440 [500] 531 [3000] 63 85 630 [500] 725 39 [500] 882 939

60015 [500] 175 431 44 620 760 [1000] 810 [500] 52 935 61015
60 67 131 [3000] M 482 684 712 11000] S 62052 196 355 444 [500]

569 671 709 86 8 3 99 l788 [500] 863 64071 237 311 19 3 63 591 964 65023 37 311
716 933 [3000) 66090 150 524 31 95 717 860 67510 606 737 9009
68226 320 80 418 530 52 97 781 822 69020 50 149 527 78 91 752 68
[500] 897 961

70150 99 299 306 87 510 757 71006 23 52 153 217 30 419 515
766 863 72157 292 [500] u x 97 73245 305 11 402 13 638 712
391 74052 91 102 8 43 47 21

964

090 125 88503 883 941 78 [1000
80000 176 218 87 417 51 602 712 51 888 999 81186

662 715 872 921 82052 403 25512 84 [3000] 685 98 741 72 84162 96 232

36 48
90000 21 191141] 426 31 669 744 57 [3000] 63 883 952 92321 84 408 590

948 93121 [1000] 247 82 [5000] 347 478 13000] 520 635 53
500] 36 829 74 961 94168 407 521 31 [3000] 702 809 954 80

95035 208 16 74 99 416 504 648 73
447 [500] 543 57 72 931 51 97063 103 7
828 49 65 959 98053 132 72 222 376 512 726 73 852 99044 135 551 797

1

007 [500] 97
950 107017 19 2301
25 268 632 756 922108 17 87 94 202 88 360 7370 416 [1000] 26 886 108006 51 [5000]

[500) 109052 122 62 [3000] 94 4
411 532 [500] 784 [500]

4 8

8

S
7

1111110054 153 269 7 29 83 586 626713 47 70 112104 265 372 81 447 562 [500] 688 959 113469 556
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Ziehung vom 12, Mai 1905, nachmittags
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in Klammern beigefügt.
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Waren und Produktenberichte.
Getreide.

Hamburg, 12. Mai. Weizen feſt, Mecklenburg. und Oſt
holſteiner 173--175. Roggen feſt, Mecklenburger und Altmärker,
151--153, ruſſiſcher cif. 9 Pud 10/15 116. Gerſte feſt, ſüdruſſiſche
cif. April 102 Hafer feſt, Holſteiner u. Mecklenburg. 146--152,
Mais feſt, Americ. mixed cif. 96,00, La Plata cif. Mai 99,00.

Peſt, 12. Mai. Weizen ſtetig, per Mai 18,20 Gd., 18,22 Br.,
per Oktober 16,76 Gd., 16,78 Br. Roggen per Mai 14,78 Gd.,

Br., per Oktober 13,70 Gd., 13,72 Br. Hafer per Mai
13,80 Gd., 13,82 Br., per Oktober 11,82 Gd., 11,84 Br. Mais per
Mai 15,26 Gd., 15,28 Br., per Juli 14,56 Gd., 14,68 Br. Raps
per Auguſt 23,70 Gd., 23,90 Br.

Paris, 12. Mai. (Anfang). Weizen matt, per Mai 24,55.
per Juni 24,55, per Juli-Auguſt 23,55, per September Dezember 21,65.
Roggen ruhig, per Mai 16,00, per September Dezember 15,25.

Paris, 12. Mai. (Schluß). Weizen ruhig, per Mai 24,60, per
Juni 24,60, per Juli-Auguſt 23,50, per September- Dezember 21,60.
Roggen ruhig, per Mai 16,00, per September Dezember 15,25.

Antwerpen, 12. Mai. Weizen feſt, Mais feſt, Gerſte feſt
Hafer feſt.

London, 12. Mai. An der Küſte 2 Weizenladungen angeboten.
New-Yort, 12. Mai. (Telegramm.) Roter WinterWeizen lok.

96 per Mai 94 per Juli 99, per September 83/, per Dez.
Mais per Mai 54, per Juli 52/,, per September 52,

Mehl 3,50. Getreidefracht 1
Chicago, 12. Mai. (Telegr.) Weizen per Mai 92 per Juli

851 Mais per Mai 47.
Raps.Peſt, 12. Mai. Raps per Auguſt 23,70 Gd., 23,90 Br.
Zacker.

Hamburg, 12. Mai. (Anfangsbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Baſis 880 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham
burg per Mai 23,95, per Juni 23,885, per Auguſt 24,10, per Oktober
20,70, per Dezember 20,20, per März 20,69. Matt.Hamburg, 12. Mai. (Schlußbericht). Rüben Rohzucker
1. Produkt Paſis 8800 Rendement neue Uſance, frei an Bord Ham-
burg per Mai 23,65, per Juni 23,80, per Auguſt 24,00, per Oktober
20,65, per Dezember 20,30, per März 20,70. Matt.

London, 12. Mai. 969 Java-zucker loko, flau, 13 ſh. 9
d. Wert, Rüben Rohzucker loko flau, 11 ſh. 4 d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, 12. Mai, vorm. KaffeeTermin Notierungen. Nur

für Good average Santos Mai 36 G., September 37 G., Dezember

38 G., März 38 G. Tendenz Stetig.
Hamburg, 12. Mai, nachm. KaffeeTerminNotierungen. Nur

für Good average Santos. Mai 36 G., September 372/, G., Dezbr.
38 G., März 38 G. Tendenz: Behauptet.

Amſterdam, 12. Mai. Jabva-Kaffee good ordinary ruhig,
loko 30.

Havre, 12. Mai. Kaffee. Good average Santos per Mai 45,00,
September 46,00, Dezember 46,50. Tendenz Schwach.

New-Hork, 12. Mai, Kaffee ſchloß behpt., 10--15 Punkte niedr.
Zufuhren in Rio 1000 Sack, in Santos 5000 Sack.

Petroleum.
Hamburg, 12. Mai. Petroleum behaupt., Standard white loko

5,80 BrÄntwerpen, 12. Mai. Petroleum. Raffiniertes Type weiß loko,
171 bez. u. Br., do. per Mai 17 Br., do. per Juni 17 Br., do.
per September 181 Br. Ruhig,

NewYork, 12. Mai. (Telegramm.) Petroleum Standard
white in NewYork 6,95, do. in Philadelphia 6,90, do. in Refined
Caſes 9,65, do. Credit Balances at Oil City 1,29.

Spiritus.Hamburg, 12. Mai. Spiritus flau, Mai 23,00 G., Mai
Juni 23,00 G., Juni-Juli 23,00 G.

Paris, 12. Mai. (Anfangsbericht). Spiritus beh., Mai 51,50,
Juni 51,00, Juli-Auguſt 50,50, September Dezember 42,75.

Paris, 12. Mai. (Schlußbericht.) Spiritus ruhig., Mai 51,50,
Juni 51,50, JuliAuguſt 50,25, September Dezember 42,50.

Hülſenfrüchte.
Magdeburg, 12. Mai. Erbſen, gelbe zum Kochen 16,00 bis

20,00 Mk., Speiſebohnen (weiße) 23,00-—38,00 Mk., Linſen 21,00 bis
38,00 Mk., alles für 100 kg.

Oelſaaten. Oele. Fettwaren.
Köln, 12. Mai. Rüböl loco 50,00, Oktober 50,50.
Hamburg, 12. Mai. Rüböl ruhig, loco unverzollt 48,00.
Amſterdam, 12. Mai. Leinöl behpt., loco 19 Juni

JuniAuguſt 19 Sept. Dez. 20 Jan. -Mai 20
Paris, 12. Mai. (SchlußVericht.) Rüböl ruhig, Mai 48,75,

Juni 49,25, Juli-Auguſt 49,75, Sept. Dez. 51,00.
NewYork, 12. Mai. (Telegramm.) Schmalz Weſternſteam

7,35, do. Rohe und Brothers 7,50.
Kartoffeln. Stärke. Kartoffelmehl.

Berlin, 12. Mai. Kartoffelſtärke 27,75 28,25 Mk., Kartoffelmehl
27,75--28,25 Mk., feuchte Stärke Mk.Hamburg, 11. Mai. Kartoffelſtärke 28—-28 Mk., n

Magdeburg, 12. Mai. Eßtkartoffeln 7,50—9,50 Mk. für

Fleiſch. Butter. EierMagdeburg, 12. Mai. Rindfleiſch im Großhandel 0,93 bis

100 Kilogramm.

1,08 Mk., von der Keule 1,40-1,60 Mk., Bauchfleiſch 1,20—1,40 Mk.,
Schweinefleiſch 1,20 1,40 Mk., Kalbfleiſch 1,80 1,40 Mk., Hammel
fleiſch 1,20-— 1,40 Mk., Speck, geräuch. 1,40--1,60 Mk., Eßbutter 2,20
bis 2,60 Mk., alles für 1 g, Eier, für 60 Stück 3,00-—3,60 Mk.

Stroh. Heu.
Magdeburg, 12. Mai. Richtſtroh 4,20-4,80 Mk., Krumm-

ſtroh 3,20-—3,80 Mk., Heu 8,00-—-9,50 M. für 100 kg.
Baumwolle und Wolle.

Bremen, 12. Mai. Baumwolle. Ruhig. Upland middling
loec 41 Pfg.

Antwerpen, 12. Mai. Wolle. LaPlataZug Type B. Juni
5,15 Verkäufer, November 5,15 bez. Ruhig.

Havre, 11. Mai. 3 Uhr. Wolle. Mai 162,00,
Dezember 164,00. Tendenz: Ruhig.

Liverpool, 12. Mai. (SchlußBericht.) Baum wolle. Um
ſatz 10 000 Ballen, davon für Spekulation und Export 1000 Balben.
Tendenz Stetig.

Amerikan. good ordinary Lieferungen Stetig.
Per Mai 4,22, Per Sept.Okt. 4,26,
„Mai-Juni 4,22, eJuni-Juli 23, ov. Dez. „28,JuliAuguſt 4,24, Dez. Jan. 4,29,
„Aug.-Sept. 4,25, „Jan.-Febr. 4,30.

Metalle.
Amſterdam, 12. Mai. Bancazinn flau, loco 82.
London, 12. Mai. Silber 26 Lſtrl., ChiliKupfer S

s

Glasgow, 12. Mai. (Schlußbericht) Roheiſen. Scotch
warrants sh. d. Warrants Middlesborough III 54 h. 6 d.

Rio de Janeiro, 11. Mai. Wechſel auf London 167

.GSASSGöGGLGGOooſuwmnuwwauuumnacoCchuAäaankaeeu
Verantwortlich: Für Politik und Feuilleton: Dr. Walther Gebensleben

für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales
Lothar Heeſe, ſämtlich in Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften
ſind nicht perſönlich, ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen
Zeitung in Halle a. S.“ zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte
und Beiträge übernimmt die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche
evenluell zurückgeſandt werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein. Für die Inſerate

verantwortlich Paul Kexſten, Halle a. S. Telephon 168.
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3 100900
;2 99,606
t 106.206
392 99,306

88,00b
312 99,900
388.00b

99,600
z 817,80b
4 1102,800

103,25687.900
4

4

392 99,90b
87,606

352

4 102,406
32 100.000
3 88,106
4

3

4

4

3

102.406

Berliner Börse, I2. Maſß 1905. Umrechn

holl. 1,7

Mespr. neuſand. 1 3 87,60b
Hess. Land-Hp.- Pf. 35 100,00b0
do. do. VI- VI 3 100,006
do. do. IX- X 3 100,20
do, Com.-Obl. 32 100,00b0
do. do.

Sächs. Ldw. Pfdbr. 4 103,250
do. do. 52 99,75b0Renter-briele-

Hannoversche 4 1103,800

do. 3 90Hessen-assau 4 1103,100

o. 32 100,250Kur- und Meum. 4 1102,80b0
do. 392 100.000

Pommersche 102,7006
do. 312 99,75BPosensche 103.000
o. 312 99,756Preussische 103,10b60
do. 392 99.,750weh „Westt. 4 1104,50b0

392 100,00Bgickne 4 1102,756
Schlesische 4 1102,700

do. 392 100,000Schleswig-Holstein. 4 102.706

do. 3 99900Deutsche es
Ansb. bünsh. 7 0.] fre. [110,00b6
Augsburg. 7 ld.- J. t.
Bacd. Präm.-Anl. 67) 4 155, 80bB
Bayer. Präm.-Anl. 4Brschw. 20 TIr. Iote fre. 200 505

Köln-Md. Pr.-Anl. 32 149,0066Hamb. 50 TIr.- Lose 3 146,75b
Lübecker do. 312 153,10b
Meininger 7 Lose frc..Oldenb. 40 Tlr.-lose 3 12900b6

D. Ostafr. Schuläv.. 392 98,800
Ostafr. Eisenb.-Anl. 3 103,25b6
Ausl. Fonds u. Ptandbr.

Argent. kisenb. rAnl. 5 100,1066
590 Argent. Anleihe 5 101 506
do. 1000 Pes. adg. 5 99.906

do. 100 Pes. abg. 5 1100,006B

42 do. innere 42 97.3066
4i 0 2040 M. 4i2 95, 90B
414 90 5. 408 N. 42 96,1060
490 Arg. A. 1897 4 88.20b6
Bosnische Anleine 4

do. 18051 4
do 1902 42 102,100

Bulgar. St.-Anl. 92) 6 1102,50b0

1o. do. m. 6 1102,50b0
Chile Gold- Anleihe 42 95,75B
Chin. Anl. v. 18951 6 1106,60b

do. v. 1896 5 1101,75b
do. v. 1898 492 95,75b0

kgypt. Anleihe gar. 3

do. Daira-Ani.
finländische Lose fr. 127,00b0
freibrg. 15 Fr.- l. fr.
Griech. Anl. 81/84 1,6 50,00b6
do. cons. Goldr. 1,3 39,25b0
do. Monopol 1552,006
do. do. 15 52,006
do. Piräus-l. 400 e 49,250

m ßente 106,5066ein 1062506en u. 200 5 1103,000
do. 100 I. 5 1103,006
da. 20 103,000do. 500 l. 5 1102,60b

Norwegener Anl. 8 3

do. 3Oesterr. deine 4 1101,90b6

do. Kronenrentedo. einh. c. Rente 100.406
do. SHülberrente l
3 do. Kleine lo. Pzp.-Rente s

Staats-A. (l.)) 334,7060
do. 1860er lose 4 160.506B
do. 1864er Lose fr. 502,00b

Port. St.-A. unif. II. 3 66,9066
do. III. Spec. fr. 14,50b6

Rumän. amrt. alf. 5 1101.00b6
do. 92/93 5 1102.00660
do. 1903 5 1102.50b6
do. 1889 4 92.,7060
do. 1890) 4 93.,00bB
do. 1891 4 91.90b6
do. 1894 491,996
do. amort. 98 4 91,90b6

Russ. c. A. 1880 4 88,00b
do. Goldrente 5 37, 10b
do. Goldanl. 89 4
do. do. i894 3
do. do. 1894 79.50bBdo. do. 1896 z
do. cs. E. B. A. 4 388.206B
do. 1902 4 88,00b6
do. 1905 42 94,60b6do. Ftaatsrente 84,106
do. Nicoläi-b.
do. m. l. 64 5 S
do. 66 5do Winn Credit 5

do. cony. Obl. 3,8 82.,00bB
Schwed. St. A. 86 392 99,80b
do. do. 88 3 Z88,25b6

Serb. amort. A. 95) 4 79,90b6
Spanische Schuld kl. 4

Türk. Adm.-Anl. 4 88,4066
do. bagdad-A.. 4809,0066do. con I 1890
do. do. privileg.
do. unificierte 63 88,40B
do. 400 Fr. fr. 134,25b60
Ungar. Coldrente 499,9066
do. Kronenrente 4 98. 30b
do. Ftaatsrente 32 89,606
do. Gold-A. (E.- 3 83,70B
do. lose 387.,75Bdo. 98.80bBarlefta-lose 19,75b6
Bucarest. Anl. 84 4

do. 88 4 i 98.900
do. 95 4do. 98 4 iBudapester St.-Anl. 4 98.00B

B. Air. St. -A. 1000 492 94, 40B

do. 500 l. 492do. 100 l. 42 2 94,400
do. es. 647,200Kopenh. Stadt-Anl. 32

lissab. Stadt-Anl. 4 87,206
do. 400 M. 87.80b6

Mailänd. 45 Lire-l. 72,00bdo. 10lire- t z 21,40b
Moskauer St. -Anl.
Stockholmer Stadt-A. u

do. do.Venet. 30 lre-l. v 41,25b
Wiener Comm. A. 5 1105,306

do. Invest.-A.. 4 101,70B
do. Stadt-Anl. 98 4

Budap. Haugt-Spark.

Bulgar. NMat.-Pfdbr.
finl. Hyp. V. Pf. 02
Holl. Komm.-l.
ltalien. Hyp. Pfd. C.
Ital. Mat.-B.- Pf. gtfr.

Jätl. Cr. V.-Ob. V.

do. do.Kopenbag. Cr.-Ver.

Norä. Pf. Wib. l. II.
Oest. Kred. L. 58
Pest. C.-B. II u. III.

do. C.-Obl. S. II.
do. Vaterl. Spark.

Poln. Pfdb. 3000 R.

do.
Portug. Tadak-NMon.

Raab-Grazer Lose
do. Anrechkssch.

Schwed. H.-Pf. 78
do. Künd. ab 04
do. Ftädt-Pfb. 83
do. do. 1902
Serbische 6. Pf.
Stockh. Pfdbr. 85

do. o. 94
Ung. Temes Bega
do. bBodencr. Pfd.

39 100,000
88,106
wöſe

i 9 98 50B

4 102.756
3 98 90b
3 100,000
32 99,300

3 99,106
87 ,80b
87, 80b

z 99.20B do. do.
do. Bod.-Reg. Pf.

1000-100 R. 4
4
9 2

fr.
n

10250bB

9450B

10075b

101200

98,806

99106
9920b

102 7060
34 ,00b0

103500

do. C. yp. -Spark.

do. do. I. u. l.

Ung. p. z. Pf. 97 4
10160v

98,300

Eisenb.-Stamm-Aktien.

West-Sicilian

Aachen-Maastrich 62 128, 9000
do. Genuß-Sch. 15 226,000
Braunschw. Iäd. 5 140,206
Brölthaler 2 632,90b
Crekelder 42 138,000
kutin-lübedker 3 87,00b0
frankf. Güterb. 0 84,00b
Halberst. Blank. 5 130,70b0
Halle-Hettstedt. 392 82,00b
Königsb.-Cranzer 52 138,75d0
ludwigsh.-Bexbh. 9
lübeck-bächen 7 1182,00b
Niederlausitzer 32 75,25bB
Niederwaldbahn o 44,90b6
Nordh. Wern. l. A. 42 92,50bB
Reinickd. Gr.-Sch. 4 97,60b0
Zschipk-Finsteru. 12,9 258,256

Außig-Teplitt 8
Böhm. Norddahn 5
Brünner lokalh. 4
Buschtiehrader 12
Csak. Agram. B. 5 1109,000
Gaisbergbahn o
Kaschau-Oderb. 4
bemberg-Czern. 6
Oesterr. Staatsnh. 52 143,00b
do. Nordwesth. 4
do. do. B. Eldeth. 4

Raab-Oedenburg 1 27,40b
Reichenberg-Pard. 4
Sädöster. (Lomb.) 16,40b
Szatmar-Nagyb. 8
Arad u. t. 3 6

do. Pr.- A. 6
Kursk- Kiew 5
Warschau-Wien. 7,40 130,75b
Amsterd. Rotterd. 4

Anatolische voll. 5 1104,00B

do. 60 5 103,40b
Baltimore u. Ohio 4 107,10b
Canada Pactific 6
Gotthardbahn 6,8
Meridionalbahn 6 1156,900
Mittelmeer 32 90,75b
Jura Simpl.-Gen. r. 11,00b0
Lux. Pr. Henri 5 I118,40b
Sardin. Secundd. 5,4 117,500
Schantung 4 1106,20b0

21, 51,20b

Eisenb.- St. Prior. Akt.
pauſin. N.-Rapin.
Priegnitt 4

Aachener Kleinb.

Allg. Dtsch. Klnb.
do. loc. u. Straß.
Barm.-Elberf. Sth.
Berl.-Charlb. Strb.

Boch.-Gelsenk. Strh.
Braunschw. Strh.
Bresl. Elektr. Strb.
Bresl. Strabend.
Crefelder Straßenb.
Danziger Straßenb.
Dresdener Straßenb.

klektr. Hochbahn
Erfurter el. Str.
Gr. Berl. Strabenb.

do. Casseler do.
Hamb. -Altonaer

do. Straßenb.
Hannov. Strabenb.

do. Vorzugs-Akt.
Heidelbg. Straßenb.

Magdeb. Straßenb.
Marb.-Bnd. Klnb.
Mecklenb. Straßenb.

Posener Strabenb.
P Straßenb.
da. do. V. A.

Südd. kisenbahn
Ver. kish. B. V.-A.

Königsb. Str. V.-A. 0

Westd. Eisenb. B. a. 3

Sehiffahrts-Aktien.

Strasseu- u. Kleinbahn.
6 1130,8006
2 84,50b0
725 138 500
0 [127 000
6 129 75B

161 ob
750

5 128.006
4 186.10b4 126; 40b

6 h 1429006
75 184.0006
3 108,30b

109 1932600

81,9006

61,506
7 159,806

109, 1060
162.506

2 179,80b
6 129,25b6 1: 33, 70B
5 1 35, 106
6 i 109, 506

87 806

Argo. Dampfsch.
D.-Austr. Dampfsch.

Hamd.-Am. Pabetf.
Hansa-Dampfsch.
Kopenh. Dampfsch.

Norddeutsch. Uoyd
Neue Stett. Dampf.
Schles. Dampf.-Co.
Ver. Elbe-Saale

Brölthaler 90er

len
Ung. Lokalbahn

0

0 76,7560
7
9 1516066

9 135206
0580.106
2 124000
h

034500
123,5006

Eisenb.-Prior.-Oblig.
Braunschw. ab. 3

4

Halle-Hettstedt. 352
Halbst.-Blnk. 84 ev. 3 917.206
do. 1895 1903 97 206

Zschipk-Finsterw.

Böhm. Nordd. 4 (101,106
Dur -Bodenb. l.

do. Mark 5do. Hilb.-Pr. 100,406
do. Kron.-Pr 83,000

Dux-Prager Gold. 83,506
klis. Westh. 6. st. 102,00B

do. stfr. 1890) 4 1101,806
franz Josef Silb.
Galiz. Carl. w. 90 100,800
Kasch. Odhb. Gold. 100,50bB

do. Silber 89 100,50b0
Kronp. Rudolfsb. 191,000
do. (Salzkmmg.) 101,60b

Lemb.-Czern. st. 100,606
Oest.-U. Stsb. alte 90,806do. 18851 3 3838900

do. Ergntgsnetz 89.906
do. U. Stsd. 1895 84,600
do. Sfaats l. II. 111,106do. do. öolä 101,1060

Oest. Localb. Gld. 101,100
do. Hordwesth.
do. lit. B. 19031 3
do. do. Golddo. lit. Eidth.

Raab-Oedbg. Gld. 78,90b
Reich. dard. 9iid.
Füdöst. (lomb.) 2,6 69 106
do. Obligat. Gold 108.006
do. do. 96.50 b

97750 i

t e e r n e

lvangorod. Domb. 42
Koslow-Woron. 87,80b
Kursk-Chark. B.

do. von 1889
Kursk-Kiew 95,25BLodr. Fabr. Ekisend.

Mosco-Jarosl. B. 88,00b
Mosto-Kasan 89,306
Mosco-Kiew-Wor. 88,596
Mosco-Kursk

Mosco-Rjäsan 95,25b
Mosco-Smol. abg. 90,10b
do. Wind-Rybinsk 88,10b
Orel-Griasi 89er 88,256B
Rjäsan-Korlow 92,000
do. UVralsk u. 05
do. 1897 unt. 08 88,00b
Rydinsk ar.
Jüd-Ost 1898
do. gar. 01 88,00b6

Süd-Westbahn 87,90b
Transkaukas. 73,5066
Warsch.-Wien. 96,00b

do. II. 96,75bBWlacikawtas 95 89,60b6

do. 98Jarzkoje-Srelo

Anat. kisenb.-Obl. 104,30b0
Anat. Erg.-Netr 103,80b0
kgypt. Ken.-Ass. 96,006
Gotthard

Hal. E.-Obl. t. g. 2.,4 72,750tal. Mittelmeer 105 40b0

Tr.

n 23 86.,80d 0blig. ind. Geselisen. Neagd. Privaſdant 5 [116,3000
do. Kleine 367.506 T 96 506 M atlerbank fre. 19,256degſe de N. Cecit. r. a 5) 423 20 el. Bank 40 7 i 125.008

Portugies. iss6 3 82,7000 H. Anil-fab. 3 45 Se el. ypott. Bh. 125 236,256
do. 89 abg. l. 432 101.206 4.78. Monfauind. 2 4 292200 Neining. do. 90 7. 154,003
do. 89 i. r. 71,166 w. e el h Nitfeld. Bodencr. 42 99,2500

e vese li0 Nitteld. Creditvh. 6 121,500zjſcii 6. s 4 do. 472 101. v üi. 6 115.000Süd ital. G 2,4 7360b6 do. lot. u. Strsb. 42 102.250 en ot. 6 128,10b
fransv. Bahn 4 t. b. 96/98 3 102. Hordd. Crecit- A. 632 120,406

do. 90 u z 104,00b6 Grander-B. 5 113.5000
C 157577 8 ws 62 120,00 bCentr. pacif. 1939 von et Kranke *5, 102.250 en 5 u

e ber -Chan. And. 100. 800 üherius, denn 136.0ö

alenten 70200 ne t 299.4 Meter nen
gtien. u ochumer Bergw.dret S B. net 3 *42 105.306 dar Nu 277

W D. PEuderuns kisen 5 102.100 0snabrücter R. T71/2143.5000
St. Louis San. Fr. gſrhach. Owes. 3 *5 103,906 123do do s Osthb. f. Hand. u. 6.) 692 123., 60b61 Fs Ceimon Asbest 492 102,00b G Ostdeuische Br 5 101,5006

do. 7.9000 Charl. Wassern. 101,250 j 712 133,50BSt. louis S. West. 4 97,50b0 a 1 Ostifries. Bank 2 133,o u. in B. 4 e. n e 109.10c her. Detert. 9 1e1.006

e e u. ehe 5 a i ndenſta n Tel. 4 1102,00B T a 7 155.00B

7 z 7 s re 0 l.4 eDtsch. Uypoth-Pfandbr. O. aber. G o o. (itr-hod. 9 201.755 do. unk. 1910 4 101,006 do. Hyp. Act. z. 5 12800b0Dein lux. B. n e o. leiten 6 (119756
n. in 4 21237 do. Pfandbr.-Bk.. 7 147,00b6n Mon. 4 o. a Heer eint. 3.5 104.5000 a t t. z 20

Berl. Hp. 80 abg. 4 1100,00b0Donnersmarckh. e go'oru Rhbein. Bank ab. 5 I116, 40bB

neuenI. u. I. uk. 1914) 4 102,256 Dortm. Un. rr. 7 Rhein. Hyp. -Bant 97 u. IV. 1915) 4 1102, 250 do. 100 99,706 do. ver Boder. 7 148.750
ßayer. H. u. W. z. 312 994066Düsseldf. Draht 5 492 Rostodter an 5 110,1066

a 99400 klekir. ocht. 5 105,00v6 7do. 34 99,400 klektr. Hochb. Fuss. B. f. a. I. 9 1127.506Br. Hann. IV. vit 4 10120b6 kl. Licht u. Rratt. 4 Söchsische Bank 6 138,006
do. I. à 3 96,7560 Engl. Woliw. M. 22.900 5haafſt. Banir. 73 144,00d0
4o. X. x 35 96 5. es. Bann 7 150.750do. XX. u. b. 1910 352 96,000 klensb. Schiffsb. 103, Schl. Bod.-Cr.- A. 8 1163,50bB

do. XXl. A. 4 r mr z 5 16277ö Schwarab, Hyp.-B. 5 I116.750
.-B. IV- VI. 5 113,00 elsenk. Bergw. do. landb. 40 7 1117,50b0I u c. 4 Serman. Schift. 2 18 Solinger bant 7

do. do. Fil, 4 100,8oba Gg. Harie Bou. 3 103200 Sdad. üodentra. 8. 189,500
do. X. uk. 1908 4 197 b. Untern. 4 r Ungar. Creditoti. 9
do. X. X. uk. 100 4 102,00b6 o. er Ver.-b. Hamb. 80 852do Xjil, u. 1913 3 100,25b0 Gr. Berl. Stratend.) 3 365 Westd. Bder.-Anl. 614 142,800
o. u. 1905 96.0000 femd. Am Pa. Gestt. en 6 118606
do. Kom.-0. u. 13 35 101,906 Holst. Belleall. 3 4 t Wiener Bankverein 72 141.,00bB
o 1913 et 25 100,00 c Harpener Berg. B. t. a. tun
frif. Rpfa. i. 101.006farſmann igch. 3*4 105. 250 4 100 750Coſt. Grander. I. 332 136,75B Helios klek.- A. 2. harren ger 4 101/000
(o. i. 212 124108 e. Gr. 105, 45 106. 600 hen d 42 104.900

teeleeccceieneeeeeeeneeeem. a 4 10119020 Hörder her 3 Industrie- Aktien
do. u. ja 4 102.700 hörch. Stadtdo. l. a. 4 102806 ohenf. Guis. 5 *5 104. 6006 Berliner Brauerejen:
do. X. u. 1915 4 103,200 Nee bergbau 2 102.100 gen. Unionsbr. 119,50b0
do. V. 35 97,006inowrazlavw 1000 Bock, cy. u. neu 8 1150,756

do. v. 3 27 So e J x 071913 3 97,506KRattowitr. Bergw. 3 95, olle Wüb. abg. 25S 4 10100B Kön. Mariennüfte 5 492 96,2506 Deutsch. Bierdr. 10 158,75b
do. d. i910 4 1022500 Königsborn Khl. 2*4 100.750 Friedrichshain 4 I10,800
do. dn. 1913 4 1059,2560 Rrupp-Obſigat. 1102.5000 Gebhardt 495.,806

do. unk. 1908 32 96,006 o. J. ermaniao. r 1913 318 97000 u. üöwe à Co. Hmisebein 491.,75b
Hann. B. C. n i 4 160,206 löwendr. Höch. 2 432 102.000 aiserbrauerei 5 105,256
do. VI. 4 1100,606Magdebg. Ströb. 3) 452 F. Nönigstadt 6 123,00v0do. V. z 4 100756Wannesmannthr. 452 104,006 landre Weilb. 8 176,50b6
do. er. N. 4, 101.906 feue Boden A. 2) 4 101. 2900 Näncdh. Braut
do. an 1904 33 99006 do. do. do. I 32 95. 6000 patzenbofer 15 262,600do. j. 35 9672560 ete es 09 4 162,100 pfefferberg 14 250.00b
leipz. Hyp.-B. X. 4 102,800 Niederl. Kohlen 51 Stöber. Sch. 12 236, ob

do Ser, F. 392 98,406 Norddtsch. kis. 3 4 100.756 5chuitheit 16 2386.006Bn g V l l d 43 102.900 Spandernerb 7 173.008Mecklenb. H.-Pfb. I. Wo h m r o u erg 14 90do. S. IV. uk. 1913) 4 102.206 o. 0. J. ereinsbr. v.n t ger e h n ch n z nendo. t I 91,006 o. kisen-lnd. Ittoriado. d vt. m 84506 o. Rokswerte s 100,50b G luswäriige:
Heining. g. g. t 4101.00b0 Orenst. Koppel 3 *4 103,756B. Bochum. Vicſor. 7 133,006
do. 4 1101,00b0Patrenhbof. u 3 i e Nürnb. 5 z

t ca e 77do. X. gr. 1914 4 10330d0 Remdach. Hütt. 3 *4*2 104, 600 Dortmunder 20 340,006
do. cony. 392 97,0000 Rybniker Sfeint. “*452 101,75b G o. löwenbr. 12
do. unk. b. 07 312 97,00b6 Schalker Gr. 99 n do. Unionsbr. 20
do. Präm.-Pfb. 4 142,75bB v 3 r edr. e4 1101,50bG Schuckert C. 2 sseld. Adlerbr. 006mipin. i d 96 a o. g0. 2 432 102778 b h. Keleibr. ſid
do. Gryär. B. 4 101,50b6 Schultheis. .örau. 5*4 Erlanger abg. 3 1101,606
do. o. 32 96,000Siemens klel. B. 3*42 103,256 Frankf. Henn. 9 167,506

Nordd. Grder, N. 4 100,100Siemens Halste 31 4 103,756GGerm. Dortm. 12 205,76b
do. Vi. v. d. 1904 4 100,7500 do. do. 3 432 103,1066Gevelsberger 6 107.750
do. j. u. 1909 4 101,90b6 Simonius Celſul. 51 4 101,756 (lückauf 8 1138,906
do. N. a. 19101 4 102000 Stett. Oderwert 5 *452105, 100 fercules Cassel (10 178.506
do. i u. 1912) 4 1102,25b6 Stettiner Strb. 3 102,006Höcherlbräu 4 38858,00b6
do. XV. 35 99,750Südd. kisendahn 322 Holsten 10 186,00b
do. VI. unk. b. 04 352 95,250 Thiederhaſſ. Gew. *42 102,400 senbeck 8& Co. 492 107,50bBo Vini. unt. 06 312 957250ſhiele-Winchler, 2*45 105,50 G ſiefer Schlosdr. 9 164,2506

do. XllI. unk. b. 12 392 97,006 r 6. 3 168 r R. r 27356
Mürnb. Vb. k. Pf. 4 nt. d. linden 2 nig Art. 50,392 98,906 Ver. kisenbahnb. u. Kunterstein 3 81,506ſpru W o 41 t. Betr. -Ges. 24 097,606 [eiprig. Riebech (10 213.756

oöcr. Pf. V. 492 115,106 Westd. kisenb. 2 98.750 lindbr. Unna 4 32,506
do. X. 452 111306Vestfsl. Draht 3 *4 104,106 lIindener 18 298,906
do. XIII. XV. 4 1101 We r t 18 r ev. z rxVin.] 4 10160b6 Teitrer Maschin. -4,00d6Oberschles. 33,506

xvim. 4 102.20b0 27 o z L edo. Xjx. 4 1023000 Zoolog. Garten 4 101,506Paulshöhe 5 2,506
do. 4 103.0000 Grängeb. Oxelös. 1103,9066 e er
do. X. u. 1913 324 100,7506) feidar Pascha f. 5. 104,200 e 2
do. X. 322 96,259 ffaphtha-Gold- Anſt. 452 100,50B in r 16 i67 dodo. ev. u. VI. O7 3 95,7006 o. o. 5 100,306 t ir ipr. Ctr.-8ä. 1890 4 101,1000 guss. Tellst. Wliah. 49 102,80B W J r d 7327

do. v. J. à uk. 9 Sfeaua Romane 5 5 11105, 1060 rm e 25 55
1 55 t i2 4 o 20b6 Bank-Aktien. Sinner 115 252.6000

do. 86/89 94 39 96,2006 aische dank 59129,60 v. Tuchersche U 753
do. v. J. 96 u. 06 312 96,306 a. f. Spritu.- Prod. 5 132,506 Jer.- Brauer. Art. 42 102,006
do. 1904 u. 1913 332 97,200 armer bankrer. 62 129.5006 e Br. adg. e
do. Tom..dbl, 91 4 104.200 o. (Cireäitdank 6. 107.500 al Köbn, s 39572500
do. do. J. 96 k. 06 392 99,506 Bayerische Bank 2 78,6006 Wiesbd. Kron.
Preuß. Hyp. A. B. 3,2 93 106 handelsbank S. Aachen. Spinv. 8 123,250
do. ab. 80 r. 125 4 v Berg.-Nöärt. Bank 8 166.508 4ctumuſat. fab. 1252 220,756do. (oo. 101. ob dechner ben 4 998,90b6 o. Boese à C. V. A. O
do. o. 32 95,0000 fangels- es. 8 166,60b 6. f. Annfab. 22 376,0000

i. s 1 üo. ine gen zo. yp.-Vers do. do. 57, o. f. NMont.-Ind. 30,10b6do. (o. 392 97.300 o. Keszenver. 525 129,250 o. f. Pappenfab.. O 83,756
Pr. Pfäbr. r 4 1101,6068 g. aklerver. 5. 117,2566 Adler. Cem. conv. O 134,50b6
do. XX. X. 4 1101,600 ßochumer Bbant 592 113,806Adwiralsgrt. Bd. 5 1109,00B

d r e än e ten uclie p. 9 ex 103, BEras. B. f. Disch. .00 eld-Gronau. Pp 57,5do. XXIII. (1912) 3 100,00b6 Braunschw. Bank 5 115,250 Allg. Berl. Omnib. 15 301,75b0
do. XV. (1914) 35 100,703 o. Fredit 425 102,500 Aiig. klettr, Ges. 9 235. 75b

v a z 2 do. 7* r iäen. Rind io. 95,502 Bresl. Disc. B. abg. 6 ,75b G Alsen. Portl.-Cem. 25b6do. XXIV. (1912) 352 97,006 o. Wechsſer-Bk.. 5 106,50b6 Alumin.-indusfrie 18 286.7506
do. Kleinb.-Obl. s 4 100,406 Cpemnitrer B. 4 101,606 Ang. Continent. 6 116,50b
W do. n 5 z 127 Coburger tpe t z i Anhalt. Kohlen z 117596
o. Comm.-Obl. I. Com. u. D. B. Hm /2122, do. A. 7
do. (o. 35 Dän. Landm.-Bx. 692 Annaburg. Steing. 7 169.00b64 z z 100,006 Jrgrn 6 o e in rJ Darmst. Bk. 1 plerdeck. Brab.do. Fer. 69.82 3 97,2006 ſessauer Landesd. 5 114,406 äAquanium abg. 2 86,00b6
do. Tomm.-Obl. 392 98,000 ſfsch.-Asiat. B. 10 175, 006 Irchimedes 4 172,75b
Rb.-W. B. C. I. II. V. 4 100,758 ſich. Ansſedigh. 8 153,006ärenderg. Bergh. 35 685, 000
do. VII. unk. 1908) 4 1101,256 heufsche Bank 12 236,80b Arnsdorf. Papſer 4 1114,006
do. VII. ux. 19101 4 1101,906 o. kffekten-Bk.. 5 112,4061scanis 8 164,506
do. IX. unk. 1912 4 1102,606 o. Hyp. B. 100 7 146,506 äschaffendg. Ppf. 8 1167,75b0
do. X. unt. 1915 4 1103,100 o. ſafonal-Br.. 4 108.756 Baer à Sfein i. 15 252,50d0
do. II. V. u. 1904 352 95. 706 o. Veberseeisch. 8. 158,75b Balcke, Teſſ. 4 Co. 10 184,80b6
do. VI. unk. 1908 352 96,906 yjsconto-Comm. 8 186,10b f. Bgb. u. Ind. O 54,256

un aur 1 Dresdener I ra 1o. o 3, do. Bankver. 572 105, 75b G Baroper Walzw tdo. l. unt. r 399,506 do. Cr.-Anst.! frt.. 8,0066) Bartt Co. Sped. 72 143, 10b6
Schles. Bäcr. 4 101,20B Duisb.-Ruhr-ßt. 5, 114,506 haſt Act.-Ges. 152 75, 00b6

3 ge. v. 45 197 Elberfeld. Bankv. z* 120,00b6 Baug. Berl. P r. 7
o. do. l.- II. 95,000 Erfurter Bank Baug. Kais. r. 2 171. 7513J 191 kugzger e 2 Baug. F r. oo. do. II. u. V. 101,00 o. Credit Baug.Ostend. V. 1 ,503 7 da üolhner r 1 n r z ug. do. o. vatban 5, Bauv. Weißens r. 2do. do. I. 352 97,506 amb. Hyp. Br. 8 170,50B Bayr. Hartstein (10 156,506

Stett. Nat. H. r. 1100 4 do. Wechsler-Bk. 4 ,506Barar-Gen. Sch. d N. 1085b
do. unk. d. 1905 352 Hannoversche Bx. 6 1130,20b0] Bedburg. Wollu. O 60,806
do. do. ev. r. 100 31 95,75b0 fndesheiner B. 7 denn Hoſrdear. 1 82,7506
do. do. ev. r. 100 3 90,00b6 Kieſer Bank 7 136,106 erw. kiektrin. 18 318.000
Südd. Bodencr. 4 1101,50b Königsb. Ver.-Bx. 6 120,506ßerg.-NM. Ind.-Ges. 7 128.00b6
go. o. 392 98,9061Landbank 7. 130,4006) Berſio-Anh. Masch. 12 224,5006

Westd. Bodener. I. 4 101,206 Ieiprig. Creditanst. 852 177,25b6 Berlin-lichtb. er. fr. 44106
do. do. V. 4 1101,806 läbeck. Com.- 7 139,50G Braun u. Brik. I. 10 220,75b6
do. do. VI. 4 1102,106Luxembrg. Int. B. 8 I16i,756 Brot-fabrik fr. 136.8006da. do. III. 3 96,00b6 NMärkische Bank 6 1121,25b0 Berl. Cementhau r. ist
do. do. W. 3 97,206 Nagd. Bantr. 7 1139,255 Berl.-Chrlettd. Br. fr. 681, 00b

ötre: 1 Fr., Tr
IM. Banco:1,50. 'iKr.:1 12 M. 1 Rbl.:2,16,1Gold-Rbl.:

Berl. Cichorien-f. 7 159,2560
Berliner m z 102,00b0
r Neu 83,750h 3 199,40b

Guben. 152,50b0
do. Kolz-Compt. 25
do. Hot. Kaisern., 5 128,90b
do. Jute-Sp. V.- A. O 092,50b6
do. luchenw. W. 652 119,90bB
do. Waschinend. 10 253, 1066
do. Räüdd. Huttb.) O 65,75b

do. Sp.-V. ev. 7 Sdo. V.- A. 6
do. Terr. u. Bau I181. 00b6Berthold. zit 10 170,25b0
Berzelius Bergu. 3 124.00b6
Beton- u. Monierb. 8 I143, 90b
ielef. Msch. Därk. 28 448,00b
Bing. Metal! 12 222,256
Birkenwerd. V.-A. O 95,00b
Bismarcchütte 16 1333, 00b6
Bliesenb. Bw. V.-A.. O 60,256
Blumwe. Msch.-Fb. 72 127,00b6
Boch. Bergw. V.-A. O 56,50v6
Boch. Guöstahl 10 1243.00b6
Boden. G. Kurfrst. fr. 176,250
ßöhler 4 Co. d 232.25b0
Bösperde Walzw. 5 1143,00b6
Braunschw. Kohl. 10 211,00b6

do. Pr.- Art. I1. 230.,0066
do. Jute 12 227,60b

Bredow. Zuckerf. O 67,00b6
Breitenburg m. 0 99,106
Bremer 6a 4 93,75BBremer Wollkm. 12 243.506
Bresl. Kleinb. Frr. i. l. fr. 12,300
Bres!. Oel-Fabr. 3 35, 80b

do. Sprit-fabr. 15 260,256
do- Wgf. Linke 122 276,256do. do. V. A. 106.750

Brüxer Kohlen 14
Ida kisen 124,60b6
usch Waggon r.Butrke Mefall 5 103,90d

Calmrg. Ashest 0 119,25b
Caroline b. Offib. 15 275, 00
Carton. loschu. 16 313,756
do. 1601-2600 t i
Cassel Federsthl. 12 216,506
Charlttb, Wasserw. 1554 297, 00b6

Charlottenhätte 046,59B
Chem. Fb, Bucau 8 I157, 25b

Ch. Fb. Griesheim 12 75b
Chem. Fr. Grün. 10 172,75b6Ch. F. Höningen 10 i66 i
Chem. Fr. Müch. 12 230, 0026
Chem. Oranienb. 12 206,75b
Chem. Fb. Weiſer 10 177,00b
Chem. Fb. Albert 18 339.,00b
Chem. Fabr. Byt. 6 1131,50b6
Chemn. Wir. m. O I118,80b6
City bauges. 6 132,006Concordia drgh. 10 331, 50b
Concord. Sp. u. W. 11 210,750
Consolidation 26 421 00b6
Cont. Electr. Arb. 0 92,2560
Cont. Wasserurt. 62 122,506
Cotthuser Masch. 472 129, 00b6
nun Pap. 12 250 606Dnz. Oel-St.-p. 51 0 66, 10b
deimenh. Unol. 15 215,500
Dessauer Gas o (207, 500
Disch. Am.-Masch. fr. 35, 306
Deutsch. Asph.-6. 7 153 50b0
disch. Ati. Kadei 130,1000
Dtsch. Jut. j. Meis., 10 171 60b
Deufsche Kabelw. 3 110, 006
Dtsch. Linol. Rixd. 11 168.00
Dtsch. Iux. B. V. 200,00b6
D.-Oestr. Berguk. 8 335 ob
D.-Oest Gasgiühl. 12 337 c
o. Speisew.-0. 10 192 S

do. Fpiegelglas 14 248, v
do. Sein iubbe 93,00do. teinreug 14 273.256
do. ſonröhr 8 150,80b
do. Vaffenfor. 16 321.2500
do. Wagg. l. A. 9 152,50B
do. aszerurt. 492 107.900
Dinnendahl. Msch. 5 165.50d
Donnersmarckh. 4 264,00b6
Dortm. ünion l C. 2 89,00b6

do. I. D. 5 1102,306Dresden. Bauges. 9 I182, 2580
Dresdener Gard. (12 205,50b6
Dei Drahtind. 5 68.,00b0

do. V.-A. 86,00b6w. Waggon n 285,00b6
do. kisen 0 1126 60b0
do. Masch. 22 108,80b
Dux. Kohlen-V. 9 184.006
do. Porzellan 6 123,900

Dynamit-Trust 10 193,75b
Päert Masch.-fh. 9 149,0006
Egestorff. Saline 7 144.006
kſlenbarger Kattun 101,00b6
kintr. Braunk. 16. 327 000
kiseng. Velbert 792 129, 10b
kitorf Kammg. Sp. 8 129,306kiberfeld. farden 30 524, 50d
klberf. Papierf. 20 289 .75B
klectra Dresden 152 79, 75b
klvt. Licht u. Krft.. 5 127 50b0
do. liefer.-Ges. 82 165, 25b
do. liegnitz 2 73 0b6
do. UVntrn. Zürich 7 180.75b
kmaillierw. Vllrich 5 112,75bBdo. 7 i187. ob
Engl. Woll. V.-A. 124,00b6
Erdmannsd. Spinn. 1 58.300
Carl Ernst à Co. (10 151,006
Eschweiler Brgu. 14 251,00b0

do. kisenw 7 149,50b6
Faber Bleistiftt. 15 285,2566
faç.- kis. Mannst. 10 210.00b6do. V.-A.10 210, 006
falkenst. Gardin. 5 1121, 75B
fein. Jute-Spinn. 82 151 000
feläm. Cellulosge 9 1156.09b6
flensbrg Schffo. 11 223,00b0

fioether Masch. 7 126,500
fiora. Terr.-Ges. fr. 109.256
Frankf. Chaustee O 1149,106fraustadt. Luck. 9 1194 80b
Frerichs Co. 10 169. 30b
freudenstein à Co. O 120.2506
Freund Msch. cr. 10 337.,500
friedrichshütte 0 128.25b
friedrichssegen 5 (140,50b66
Friedr. Wilh. l. A. 5 135,10b6
Frigt. 4 Rom. 10 1152,30b0
fritrsche Buchb. o 81,30
Gaggenau. kisn. 5 1130,90b6
Gasmotor Deutz 8 144,00bB
Geisweid. kEisenw. 205, 00bB
Gelsenk, Bergu. 10 227,2066
do. Guß. Nunsch.. O 107,90b
Georg Marien B9. 32 105,25b
do. do. St.-P.! 5 120,75b

Gerresh. Glast. 7 215,006
Ges. f. elekt. Untr. 6 141,75b
CGiesel. Portl.-Cn. 8 1173.00b6
Gladd. Spinnerei O 1177,596

do. Wollwar. 11 158,40b6
Glauxig. Zucker 10 1139.25bB
Glückauf B. V.- A. 2 76,00b6
Görlitrer kisend. 15 312,00b6

do. Maschinenn 163,50b
Gothaer Maggon O 665,50b6
Greppiner Werte 72 135, 50b0
Grevenbr. Masch. O 93,600
Gritzner Mschfh. 12 211,000
Gr. lichtt 0 1135,75b

do. Terr. 35 e
Gutmann Masch. 9 1II41,006
Guttsmann do. 1753,60b
Hagelberg Pap. 9 1149,50b
Hagener Gust. o 87,90b

Haſſesche Masch. 18 395,90b0
Hambg. Elekt.- W. T 168, 00d6
Hand. -Ges. f. Grdb.. O 191.8006
Handst. Bell. A. 7 1128,50b
Hann. Bau St. P. 4 1109,70B
do. mmobilien 4 95, 25b6
do. Masca. 25
Hardurg- Wiener 122284,506
Harkorf. Brücknd. 4 113,10b6
do. St. Pr. 6 138,00bBdo. Bergw.St.- Pr. 9 168,90b6

Harpener Bergh. 11 (214, 256B

i Hotel-Betr.-Ges.

Gebr. Körting

Kaurfürstend es.

lf. Eych 4 Straß.

Hartmann Masch.
Hartung Gußst.
Harz. Werke A. B.

Hasper Eisen

Hein. Lehm. abg.
Heinrichshall. Ch.
Hemmor. Cement

Hengstend. Msch.

Herbrand. Waggt-

de Hesselle Co.
ibernia

Hildebrand. Mühbl.
Hirschberg eder

Hochdahl Vrr. ev.
Höchster Farbw.
Hoffmann Stärke

Hofmann Wggfb.

Hörd. Bgw. neue
do. Pr. A. lit.

Hösch. Eis. u. Stahl
Höxter Cement

Hotel Disch

Heowaldtwerke

Hüsten. Gewksch.
Hüttenh. Spinn.

Huldschinsky
Humbold. Masch.
Ilse Berghbau
lnowrazlaw Salt
Intrn. Baug. St. -P.

Jeserich. Asphlt.
do. Vorz.-Akt.

Kahla Porzell.
Kali Aschersl.

Kapler Maschfb.
Kattowitz. Brab.
Keula Eisenh.

Keyling 4 Thom.
Kirchner Co.
Klauser Sp. abg.
Köhlmann Stärke

Kollm. Jourdan
Köln. Bergw.-V.
do. Gas- u. klekt.
Köln. Mäs. B cyv.
Kölsch. Walzeng.
kg. Wilhelm cr.
do. do. Pr.-4.
Königin Mar. V.-A.

Königsb. Walzm.
Königsborn Brgb.
Königszelt Porr.

Körbisdorf. Zuck.

Kronprz. Met.-].
Gebr. Krüger Co.

Kunz Treibr.

Käpperhusch F.
Lahmeyer Elekt.

Lapp. Tiefbohrg.
Lauchhamm. v.
Laurahütte

Leipriger Gummi
leopold-Grube
leopoldshall

do. 5 Pr. Abt.
leykam-lIosefst.
Lollar Eisenwerk

L. löwe Co. A.-
Lothrng. Cement

do. kisen
do. Eis. 6 Pr.-A.

Louise Tiefbau
do. do. Pr. A.

Luckau 4 Fteffen
lübecker Masch.
läünebg. Wachsb.

Malmedje. Msch.
Märk. Maschin.

do. Westf. Bergw.
Magdeburg. 6a5

o. Baubank
rgw.

do. Mühlen
Marie es. Bergw.
Marienh. Kotren.

Msch.-Fb. Breuer
do. do. Buckau

do. Kappel
do. Arm. Strube

Massener Bergw.
Mathildenhätte

Mech. Wb. linden.
do. do. Sorau
do. do. LTiftau

Mechern. Bergw.

Meggener Walzw.
Menden 4 Sckwrt.

Merkur Wollw.
Milowicer Eisnw.
Mix Genest Tel.
Mhlb. Sech. Dresd.
Mülheimer Bryw.
Mäller Gummifb.
Möäller Speiseftt.
Nähm. Koch Co.
Nauhbeim.
Neptun. Schiffsw.

Bankdiskent 890, Lombardzinsfass 490, Privatdiekon
en, Peseta: 80 Pf. Oest. 1 B. Gold: 2 M., Währ. 1,70, 1Kr.
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i

Newe Bellevue A. fre.
Neue Boden. A.-G. 9
Neue 6a5- Abt. 6. 6
Neue Photog. Ges. 12
N. Hansav. Terr. r.
N. Westend.-A.-6. r
NMeurod. Kunst- A. 3

Neußer Eisenw- 0
Niederl. Rohlenw. 3
Niend. kisen. abg. 0
Nordd. Eiswerke 2
do Va.-Aki. 5
do. Gummi 2
do. Jute-Sp. l. A. 6
do. do. l. B. 2
do. lagerhaus 9
do Lederpapp. 9
do. Sprit- Werke 10
do. Tricot-Web 10
do. Wollkam. 10
Nordhaus. Tap. 4
Nordpark, Terr. fre.
Nordsee-fisch. 8
Nordstern Kohle 16
Märnb. Herk.-Vk. 9
Oberschl. Cham. 9
do kisb.-Bd. 7
do. kisen-ind. 4
do. Koksw. 9do. Portl.-Cem. 10
Odenwald. Hartst. 0
9ld. kisenhütt. cy. 0
Oppelner Cemnt. 9
Orenst. Koppel 8
Osnabrück. Kupf- 3
Ottenser kisen 372
Panz. Geldsch. 0
Passage A.-B.- V. 5
Pauksch. Masch. 0

do. Vr.-A. 492
Peniger Masch- 0
Petersbg. El. Bel. 4

do. e 7Petr.-Werk V.-A. 4
Phönix lit. A. abg. 8
Plania- Werke 10
Pongs Spinn. a. V. 0
Port. Rosenthal [18
Port. Schönwald [12
do. Friptis 10

Pos. Sprit-A.-6. 16
Prebspan Vnter. 0
Rathen. opt. lnd. 10
Rauchw. Waiter 6
Ravensb- Spinn. 2
Reichelt NMetall 11
Reiß 4 Martin 4
Rhein.-Nassau 22
Rhein. Anthrac.-K. 8
do. Berghau 4
do. Chamotte 0
do. Metallw. 0
do. do. V.- A. 0
n
o. Spiegelgl.r e 9Westf. nd. 8i. Kalkwerte 7

r v 70.60.: 12. I.
5,20. 1Peso: 4, I Doll. 4,20. ILgtri. 20, 400t

129,10b0 Rh.-W. Sprengst. (10 229,25b
102,806. Riebeck. Mont.-W. 122 217,00b0
78,00b6 Rolandshütte 7 138,80b0

225,00b G Rombacher Hütt. 8 218,50b0
205,00b G Rositrer Braunk. (14 318,50b6
118,00b do. Tucker 8 1163,50b6
206,006Rote Erde Dtmd. O (81,25b
109,50b G Rütgers Werke 7 1134,00b0
163,25bSächs. Böhm. Cm. 10 170250
169 ob do. Gußsthl. 12 289,500

oöe. Kammg., O 67,600
do. Thür. Braunk. 2 113,00B

161,006 do. Webstuhl-f.12 260,000
150,00bB Saline Salzung. 5 1III16,256
130,506Fangerh. Masch. (10 240,106
381,00B Saxönia Cem.-F. 52 153,50b0
209,50B Fchäft. 4 Walck. 65,75b0
309,50b G Schalker Gruben 322 579,006
100,30bSchedow. Kmmg. 9 160,2500
172,10bG) Schering. Chem. F. 16 336,50b0
241,10bä do. .-A.] 492 109,756
81,00B Schimisch. Prt.-C. 9 1168,300

285,10bG Schimmel Masch. 8 1154,006
105,25b6 Schls. Zinkhütte 19 391,506
127,659b Schlesisch. Cell. 5 1103,256B
153,50b6 Schles. Cas 8 170,0066
91,306 do. lit. 8 11168,1596

Schles. Kohlen 020,40b134,00b6 do. n. Kramsta 42 131,006
314,006 do. Portl. Cem. 1052 207,500
115.50b6 5chlossf. Schulte 6 133,60b6
235,0086 Schneider A. (10 162,4066
90,100 Schomd. 4 Söhne 6 1131,00b0
107.759. Schöneb. Frd, Irr. 12 192,75b
493;10b6 5chönhaus. Alles (10 175,00b6
180,10b6 Schoening Wrkz, 6 107,25b0
113,10b Fchriffg. Huch 6 140,006

208,9006 5chub. 4 Salzer (20 318,00b0
132,500 Fchuckert klekt. 0 1135,000
142,506 Fchuſz-Knaudt 6 167,00b6

167,00b6 5chwanita Gumm. 5 151,00b6
94,006 Seebedt. Schiffu. 9 138,25b

312,600 Fegal A.-0. 6 106,250
228,50 Fenfker Vorr.- A. O 115,306
420,00b Fſegen Sol. Guß O 126,506
118,000 Fiemens Giasind. (14 263.75b
94,00bB gjemens Halske 7 186,00d6
121,506 Fjemens El. Betr. 116,00b0
278,0006Fjmonius Cell. 6 170,00b6
357.006Bftrend. Port. 0 82,756
57,50b Spinn Sohn ir. 59,50b0
98,00 Fpinner Renner 9 56.,50b6
155,75B 5fadiberg. Hütte O 117,00b6
287.7500 Ffahl 8 Rölke s 144.250
145,00bBStart, Hoffm. abg. 96,250
144,25b6F-tagfurt. Ch. F. 8 155,0006

425.00b0 Ftett. ßred, Cem. 7 166,50b
154,7506 G. Cham. Didier 18 336,50b0
133,006 o. klekt.-V. 6 133,00b0
326,008 o. Vulcan 14 320,00b6
201,00 Ffobwass. lit. B. 50,25b0
143,5006 Ftoewer Nähm. 2 1116,90B

305,0006 gfoſwerct V. A. 68 1120,40b6
152,10b Stöhr Kammgarn 5 1147,256B
266,309 Ftolb. Zink-Akt. 9 175.60
111,009 Ftrals. Spiel. St.-P.) T I ;200B
149,75B Sirieg. bärst. ing. 8 144,00b0

114,250Sfurm Faſzziegel 72250
84,1086 d. immobil. 10 121,90b6

122,00& FSudenburg. Masch. O. 107,50b6
124.209 Tafeiglas Fürin 692 137,5060
148.906 Teleph. Berliner 9 I187, ob
278,00 Frr. Berl.-Halens. fr. 33006
145,250(0. Bot. Garten fr. 125, 7000
40,00B o. Berl. Rordost 285,60b
84,500 o. o. Südwest 0 138,00b
42,500 40. Wifzleben fre. 149,75b0

110,000 feutonis ishg. 8 180,50b0
138.000ſpale kisend.-St.-p.. O 99,00b6
313,0000 o. do. V.-A.! O 115,00b6
119,00 Thiederhai 6 137,10b6
129.10b6 ſpör. Saſinen 270.500
91,750 u o. at. u. Stw. 10 180,106
248.750 riimann Weiſbl. 9 107 50d6
133,80 ſittel 8 Krüger 2 116,25b
94,250 Trachenbg. Luck. 7 139. 10b6

525,00B ſuchf. Aachen ty. 497.006
105, 000 Vnion Bau-Ges. 72 138,25b6
119,1006] o. Chem. fab.! 9 173,10b6
98.90 d unt. d. Und. Bauv. 7 173.0006
131.006 Varzin. Papierf. 18 335,00b6
150.2506 yentebi Naſchtt. 6 119,250
286,250 jer. derl. Frif. m. 9 155.006
112,50d0 o. h. W. Chari. 12 222,60
121,50b0 Cöln Rot P. 12 278.,00b0

do. Dpf.-Ziegel. 15 222, 25b6
134500 o. Hanfschiauch 6 132,508
247,50 do. Harz. Kalkind.! 7 131,00b6
191,00 do. R. I. Troitzsch 18 268,006
50,00 do. Mörtel-W. 10 175,75b6

169.2506) 40. Netaſiw. Hall. 9 167,2560
98,10 o. Pinselfabrit 1272 235,756

223,00 do. Smyrna-Tepp. 5 1I114,106
168.7508 40. Stahl Typ. A. 9 184,90b
151.25 ſfctoria fahrrad O 1129,006
215,750. do. Speicher 4 108,25b6
190,3090 Vogel Tel. drant 8 178,75b6
155,2500 ſogtänd Nasch. 6 154,00B
230,2506 o. A. 6 154,00B193,00Vogt 8 Wolf 111 207,506
19.250. Voigt à Winde 4 99906

138,500 Vorw. iel Spinn O 68,256
1820 Vorwohler Pr. C. 6 171756

151,5006 Warst. Gr. 4 1116.50b6
11250 Wasserwk. Gelsk. (10 264,000
199,90 Wegen à hübner 8 137,50b6

2015 Wenderoth A.- 4 11101., 006
164,0096 Wessei Porr. 7 128.006
92;75 Westd. Iutesp. 4 118,756
73,60desferegel. A. 17. 263.7506

136.00 do. Priv.-A.! 4)2 108, 106
89500Vestffaſia Cem. 5 203,00b6
69,00 Westf. Drahtind. 10 196,50b6
93,500. do. Drahtwerke 10 186,30b6
67,302 do. Kupfer 372 120,606
124,00 Stahl 0 146.50b686,002 Westl. Bod--A.-6. 4 129,70b
139,00B Widing. Ccement 5 140,106
143,60 Wickraih. eder (10 184,7506
163.00iede Noch l. A. O 97.2500
166,751*Wieler à Harätm. 10 131,596
156.60 Wiesloch. Tonw. 9 1168,756
88.90 Vilhelmshütte 3 92,60b149.50 Wiiheimj V. B. V.-A. fr. 4,906

138.509 Wie Dmfpt. alte d
271.75 Wittener Glas 7 1131,00b6
188.0006 o. Gust. 6 215,00b6

Vrede Mälzerei 1 72.50b
147,80 d Wurmrevier 8 1157,40B
131.,0090) Zechau-Kriebitz 8 1148,006
153.50061eſtzer Nasch- 7 220.00B
195.909Tellstott- Verein 4 101,006
91.75 do. aidhof 15 317.0006
92. Zuckerf. Krusch. 10 293.00b
Z 31h Weehsel-Kurse.

107,50* Imsferd. [8 F. 169,40B
103,500 o. 2 25 168770
119,50 ßrüss. u. Ant. 8 T. 3 31,156
107,00d0 Francin. Pl. 10 f. 112,5068

72,0006 Kopenhag. 8 I. 4 112556
93,008 [ondon 8 J. 2i2 20,47b
69,50 (o. 3 ſ. 212 20,356
81,00 ad u. Bar. 14 T. 452 i. 7ob

120,60 ew-Vork vista 4,20
118,2500 Paris 8 331,306
181,0086 do. 2 i. 381,056
185,106 wen 8 F. 32 85,15B
74808 do. 2 i. z275.0066 5chweir Pl. 8 T. 3 81,156

214,758ſtal. Pistte 10 T. 5 81.30b
183506 Peterstg. 81. 552
u Warschau 8 I. 592
77. An Jj203 10d6 Gold. Silb. Banknoten.

122,00 Hovereigns pro St.
113,006 20.-francs-Sfücke 16,29b
211,7590 jmperials neue p. Ft- 16.18bö
102,00 Ameritanische Hoten 4,192*b6

W do. do. Kleine 4,2025b
142,306 do. Coup. 7. M. J. ſn
118,10 z Belgische Moten 81,206
3299 Engüsche Bankn. 1 I. 20,48b

128, o franz Bankn 100 fr. 81,306
142.25 Holländ. Banknoten 169,35b
170.000 Hanenische Hoten 81,35B
181,00 Nordische Noten
202,75d6 Gesferr. Noten 100 r. 85,15b
211.00b6 ßuss. Hoten 100 R. 216,00b
121,50d0 Fuss. Loli-Coupons, kleine
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